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Zweiundzwanzigster Staatsvertrag 

zur Änderung rundfunkrechtlicher Staatsverträge 

(Zweiundzwanzigster Rundfunkänderungsstaatsvertrag) 

 

– Entwurf – 

Stand: 14.06.2018 

 

Das Land Baden-Württemberg, 
der Freistaat Bayern, 
das Land Berlin, 
das Land Brandenburg, 
die Freie Hansestadt Bremen, 
die Freie und Hansestadt Hamburg, 
das Land Hessen, 
das Land Mecklenburg-Vorpommern, 
das Land Niedersachsen, 
das Land Nordrhein-Westfalen, 
das Land Rheinland-Pfalz, 
das Saarland, 
der Freistaat Sachsen, 
das Land Sachsen-Anhalt, 
das Land Schleswig-Holstein und 
der Freistaat Thüringen 

 

schließen nachstehenden Staatsvertrag: 
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Artikel 1 

Änderung des Rundfunkstaatsvertrages 

Der Rundfunkstaatsvertrag vom 31. August 1991, zuletzt geändert durch den 
Einundzwanzigsten Rundfunkänderungsstaatsvertrag vom 5. bis 18. Dezember 
2017, wird wie folgt geändert: 

1. Das Inhaltsverzeichnis wird wie folgt geändert: 

 a) In der Angabe zu § 11 d wird das Wort „Telemedien“ durch das Wort „Tele-
medienangebote“ ersetzt. 

 b) In der Angabe zu § 11 f werden die Wörter „sowie neue oder veränderte Te-
lemedien“ gestrichen. 

 c) Nach der Angabe zu § 64 wird folgende Angabe angefügt: 

  „§ 65 Übergangsbestimmung für Telemedienkonzepte“. 

2. § 2 Abs. 2 Nr. 19 wird wie folgt neu gefasst: 

„19. unter öffentlich-rechtlichen Telemedienangeboten zu verstehen: von den in 
der ARD zusammengeschlossenen Landesrundfunkanstalten, dem ZDF 
und dem Deutschlandradio jeweils nach Maßgabe eines nach § 11 f Abs. 4 
durchgeführten Verfahrens angebotene Telemedien, die journalistisch-
redaktionell veranlasst und journalistisch-redaktionell gestaltet sind, Bild, 
Ton, Bewegtbild, Text und internetspezifische Gestaltungsmittel enthalten 
können und diese miteinander verbinden.“  

3. In § 11 a Abs. 1 Satz 1 wird das Wort „Telemedien“ durch das Wort „Telemedi-
enangebote“ ersetzt. 

4. § 11 d wird wie folgt neu gefasst: 

„§ 11 d 
Telemedienangebote 

(1) Die in der ARD zusammengeschlossenen Landesrundfunkanstalten, das ZDF 
und das Deutschlandradio bieten Telemedienangebote nach Maßgabe des § 2 
Abs. 2 Nr. 19 an. 

(2) Der Auftrag nach Absatz 1 umfasst insbesondere 
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1. Sendungen ihrer Programme auf Abruf vor und nach deren Ausstrahlung so-
wie eigenständige audiovisuelle Inhalte, 

2. Sendungen ihrer Programme auf Abruf von europäischen Werken angekaufter 
Spielfilme und angekaufter Folgen von Fernsehserien, die keine Auftragspro-
duktionen sind, bis zu dreißig Tage nach deren Ausstrahlung, wobei die Ab-
rufmöglichkeit grundsätzlich auf Deutschland zu beschränken ist, 

3. Sendungen ihrer Programme auf Abruf von Großereignissen gemäß § 4 
Abs. 2 sowie von Spielen der 1. und 2. Fußball-Bundesliga bis zu sieben Tage 
danach, 

4. zeit- und kulturgeschichtliche Archive mit informierenden, bildenden und kultu-
rellen Telemedien. 

Im Übrigen bleiben Angebote nach Maßgabe der §§ 16 a bis 16 e unberührt. 

(3) Durch die zeitgemäße Gestaltung der Telemedienangebote soll allen Bevöl-
kerungsgruppen die Teilhabe an der Informationsgesellschaft ermöglicht, Orien-
tierungshilfe geboten, Möglichkeiten der interaktiven Kommunikation angeboten 
sowie die technische und inhaltliche Medienkompetenz aller Generationen und 
von Minderheiten gefördert werden. Diese Gestaltung der Telemedienangebote 
soll die Belange von Menschen mit Behinderungen besonders berücksichtigen, 
insbesondere in Form von Audiodeskription, Bereitstellung von Manuskripten o-
der Telemedien in leichter Sprache. 

(4) Die in der ARD zusammengeschlossenen Landesrundfunkanstalten, das ZDF 
und das Deutschlandradio bieten ihre Angebote in möglichst barrierefrei zugäng-
lichen elektronischen Portalen an und fassen ihre Programme unter elektroni-
schen Programmführern zusammen. Soweit dies zur Erreichung der Zielgruppe 
aus journalistisch-redaktionellen Gründen geboten ist, können sie Telemedien 
auch außerhalb des dafür jeweils eingerichteten eigenen Portals anbieten. Die in 
der ARD zusammengeschlossenen Landesrundfunkanstalten, das ZDF und das 
Deutschlandradio sollen ihre Telemedien, die aus journalistisch-redaktionellen 
Gründen dafür geeignet sind, miteinander vernetzen, insbesondere durch Verlin-
kung. Sie sollen auch auf Inhalte verlinken, die Einrichtungen der Wissenschaft 
und Kultur anbieten und die aus journalistisch-redaktionellen Gründen für die Te-
lemedienangebote geeignet sind. 

(5) Nicht zulässig sind in Telemedienangeboten: 

1. Werbung und Sponsoring, 
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2. das Angebot auf Abruf von angekauften Spielfilmen und angekauften Folgen 
von Fernsehserien, die keine Auftragsproduktionen sind mit Ausnahme der in 
Absatz 2 Satz 1 Nr. 2 genannten europäischen Werke, 

3. eine flächendeckende lokale Berichterstattung, 

4. die in der Anlage zu diesem Staatsvertrag aufgeführten Angebotsformen. 

(6) Werden Telemedien von den in der ARD zusammengeschlossenen Landes-
rundfunkanstalten, dem ZDF oder dem Deutschlandradio außerhalb des von 
ihnen jeweils eingerichteten eigenen Portals verbreitet, sollen sie für die Einhal-
tung des Absatzes 5 Nr. 1 Sorge tragen. Durch die Nutzung dieses Verbrei-
tungswegs dürfen sie keine Einnahmen durch Werbung und Sponsoring erzielen. 

(7) Die Telemedienangebote dürfen nicht presseähnlich sein. Sie sind im 
Schwerpunkt mittels Bewegtbild oder Ton zu gestalten, wobei Text nicht im Vor-
dergrund stehen darf. Angebotsübersichten, Schlagzeilen, Sendungstranskripte, 
Informationen über die jeweilige Rundfunkanstalt und Maßnahmen zum Zweck 
der Barrierefreiheit bleiben unberührt. Unberührt bleiben ferner Telemedien, die 
der Aufbereitung von Inhalten aus einer konkreten Sendung einschließlich Hin-
tergrundinformationen dienen, soweit auf für die jeweilige Sendung genutzte Ma-
terialien und Quellen zurückgegriffen wird und diese Angebote thematisch und 
inhaltlich die Sendung unterstützen, begleiten und aktualisieren, wobei der zeitli-
che und inhaltliche Bezug zu einer bestimmten Sendung im jeweiligen Telemedi-
enangebot ausgewiesen werden muss. Auch bei Telemedien nach Satz 4 soll 
nach Möglichkeit eine Einbindung von Bewegtbild oder Ton erfolgen. Zur An-
wendung der Sätze 1 bis 5 soll von den öffentlich-rechtlichen Rundfunkanstalten 
und den Spitzenverbänden der Presse eine Schlichtungsstelle eingerichtet wer-
den.“ 

5.  § 11 e wird wie folgt geändert: 

 a) Absatz 1 wird wie folgt geändert: 

   aa) Satz 1 wird wie folgt neu gefasst: 

„Die in der ARD zusammengeschlossenen Landesrundfunkanstalten, das 
ZDF und das Deutschlandradio erlassen jeweils Satzungen oder Richtli-
nien zur näheren Durchführung ihres jeweiligen Auftrags sowie für das 
Verfahren zur Erstellung von Konzepten für Telemedienangebote und das 
Verfahren für neue Telemedienangebote oder wesentliche Änderungen.“ 
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   bb) Satz 3 wird wie folgt neu gefasst: 

„Die Satzungen oder Richtlinien sind im Internetauftritt der in der ARD zu-
sammengeschlossenen Landesrundfunkanstalten, des ZDF oder des 
Deutschlandradio zu veröffentlichen.“ 

 b) In Absatz 2 wird die Angabe „ , erstmals am 1. Oktober 2004,“ gestrichen. 

 c) In Absatz 3 wird folgender neuer Satz 2 angefügt: 

„Dabei ist auch darzustellen, in welcher Weise den Protokollerklärungen aller 
Länder zu § 11 d Abs. 2 Rechnung getragen wird.“ 

6.  § 11 f wird wie folgt geändert: 

 a) Absatz 1 wird wie folgt neu gefasst: 

„(1) Die in der ARD zusammengeschlossenen Landesrundfunkanstalten, das 
ZDF und das Deutschlandradio konkretisieren die inhaltliche Ausrichtung ihrer 
geplanten Telemedienangebote nach § 11 d jeweils in Telemedienkonzepten, 
die Zielgruppe, Inhalt, Ausrichtung, Verweildauer, die Verwendung internet-
spezifischer Gestaltungsmittel sowie die Maßnahmen zur Einhaltung des 
§ 11 d Abs. 7 Satz 1 näher beschreiben. Es sind angebotsabhängige differen-
zierte Befristungen für die Verweildauern vorzunehmen mit Ausnahme der Ar-
chive nach § 11 d Abs. 2 Satz 1 Nr. 4, die unbefristet zulässig sind. Sollen Te-
lemedien auch außerhalb des eingerichteten eigenen Portals angeboten wer-
den, ist dies zu begründen. Die insoweit vorgesehenen Maßnahmen zur Be-
rücksichtigung des Jugendmedienschutzes, des Datenschutzes sowie des 
§ 11 d Abs. 6 Satz 1 sind zu beschreiben.“ 

b) In Absatz 2 wird das Wort „Telemedien“ durch das Wort „Telemedienangebo-
te“ ersetzt. 

 c) Die Absätze 3 und 4 werden wie folgt neu gefasst: 

„(3) Die in der ARD zusammengeschlossenen Landesrundfunkanstalten, das 

ZDF und das Deutschlandradio legen in den Satzungen oder Richtlinien über-
einstimmende Kriterien fest, in welchen Fällen ein neues oder die wesentliche 
Änderung eines Telemedienangebots vorliegt, das nach dem nachstehenden 
Verfahren der Absätze 4 bis 7 zu prüfen ist. Eine wesentliche Änderung liegt 
insbesondere vor, wenn die inhaltliche Gesamtausrichtung des Telemedien-
angebots oder die angestrebte Zielgruppe verändert wird. Das Verfahren der 
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Absätze 4 bis 7 bezieht sich bei wesentlichen Änderungen allein auf die Ab-
weichungen von den bisher veröffentlichten Telemedienkonzepten. 

(4) Ist ein neues Telemedienangebot nach Absatz 1 oder die wesentliche Än-
derung eines bestehenden Telemedienangebots nach Absatz 3 geplant, hat 
die Rundfunkanstalt gegenüber ihrem zuständigen Gremium darzulegen, dass 
das geplante, neue Telemedienangebot oder die wesentliche Änderung vom 
Auftrag umfasst ist. Es sind Aussagen darüber zu treffen, 

1. inwieweit das neue Telemedienangebot oder die wesentliche Änderung den 
demokratischen, sozialen und kulturellen Bedürfnissen der Gesellschaft 
entspricht, 

2. in welchem Umfang durch das neue Telemedienangebot oder die wesentli-
che Änderung in qualitativer Hinsicht zum publizistischen Wettbewerb bei-
getragen wird und 

3. welcher finanzielle Aufwand für das neue Telemedienangebot oder die we-
sentliche Änderung erforderlich ist. 

Dabei sind Quantität und Qualität der vorhandenen frei zugänglichen Tele-
medienangebote, die Auswirkungen auf alle relevanten Märkte des geplanten, 
neuen Telemedienangebots oder der wesentlichen Änderung sowie jeweils 
deren meinungsbildende Funktion angesichts bereits vorhandener vergleich-
barer frei zugänglicher Telemedienangebote, auch des öffentlich-rechtlichen 
Rundfunks, zu berücksichtigen.“ 

 d) Absatz 5 wird wie folgt geändert: 

aa) In Satz 1 werden die Wörter „oder veränderten Angebots“ durch die Wör-
ter „Telemedienangebots oder einer wesentlichen Änderung“ ersetzt. 

bb) In Satz 4 werden die Wörter „marktlichen Auswirkungen“ durch die Wörter 

„Auswirkungen auf alle relevanten Märkte“ ersetzt. 

 e) Absatz 6 wird wie folgt geändert: 

  aa) In Satz 1 werden die Wörter „oder veränderten Angebots“ durch die Wör-
ter „Telemedienangebots oder einer wesentlichen Änderung“ ersetzt. 

bb) In Satz 3 werden die Wörter „oder veränderte Angebot“ durch die Wörter 
„Telemedienangebot oder die wesentliche Änderung“ ersetzt. 
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 f) Absatz 7 wird wie folgt geändert: 

   aa) Satz 2 wird wie folgt neu gefasst: 

 „Nach Abschluss des Verfahrens nach den Absätzen 5 und 6 und nach 
Prüfung durch die für die Rechtsaufsicht zuständige Behörde ist die Be-
schreibung des neuen Telemedienangebots oder der wesentlichen Ände-
rung im Internetauftritt der in der ARD zusammengeschlossenen Landes-
rundfunkanstalten, des ZDF oder des Deutschlandradio zu veröffentli-
chen.“ 

bb) Es wird folgender neuer Satz 3 angefügt: 

 „In den amtlichen Verkündungsblättern der betroffenen Länder ist zugleich 

auf die Veröffentlichung im Internetauftritt der jeweiligen Rundfunkanstalt 
hinzuweisen.“ 

7.  Nach § 64 wird folgender § 65 angefügt: 

„§ 65 
Übergangsbestimmung für Telemedienkonzepte 

Die zum [Tag des Inkrafttretens des 22. Rundfunkänderungsstaatsvertrages] 
nach § 11 f Abs. 7 veröffentlichten Telemedienkonzepte bleiben unberührt.“ 

8. Die Anlage (zu § 11 d Abs. 5 Satz 4 des Rundfunkstaatsvertrages) wird wie folgt 
geändert: 

 a) In der Überschrift wird das Wort „Satz“ durch das Wort „Nr.“ ersetzt. 

b) In Nummer 1 wird das Wort „Anzeigenportale“ durch das Wort „Anzeigenrubri-
ken“ ersetzt. 

 c) In Nummer 3 wird das Wort „Preisvergleichsportale“ durch das Wort „Preis-
vergleichsrubriken“ ersetzt. 

 d) In Nummer 4 werden die Wörter „Bewertungsportale für“ durch die Wörter 

„Rubriken für die Bewertung von“ ersetzt. 

 e) Nummer 6 wird wie folgt neu gefasst: 

  „6. Ratgeberrubriken ohne Bezug zu Sendungen,“. 

 f) Nummer 12 wird wie folgt neu gefasst: 
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  „12. Verlinkungen ohne redaktionelle Prüfung und Verlinkungen, die unmittel-
bar zu Kaufaufforderungen führen mit der Ausnahme von Verlinkungen 
auf eigene audiovisuelle Inhalte kommerzieller Tochtergesellschaften,“. 

 g) Nummer 13 wird wie folgt neu gefasst: 

„13. Musikdownload von kommerziellen Fremdproduktionen; dies gilt nicht 
soweit es sich um ein zeitlich befristetes aktionsbezogenes Angebot zum 
Download von Musiktiteln handelt,“. 

 h) In Nummer 14 werden die Wörter „ohne Sendungsbezug“ durch die Wörter 
„ohne Bezug zu einer Sendung“ ersetzt. 

 i) Nummer 15 wird wie folgt neu gefasst: 

„15. Fotodownload ohne Bezug zu einer Sendung,“. 

 j) In Nummer 16 wird das Wort „sendungsbezogene“ durch die Wörter „auf eine 

Sendung bezogene“ ersetzt. 

 k) In Nummer 17 Satz 1 werden die Wörter „ohne Sendungsbezug“ durch die 

Wörter „ohne Bezug zu Sendungen“ ersetzt. 

 

Artikel 2 

Kündigung, Inkrafttreten, Neubekanntmachung 

(1) Für die Kündigung des in Artikel 1 geänderten Staatsvertrages sind die dort vor-
gesehenen Kündigungsvorschriften maßgebend. 

(2) Dieser Staatsvertrag tritt zum […] in Kraft. Sind bis zum […] nicht alle Ratifikati-
onsurkunden bei der Staatskanzlei des Vorsitzenden der Ministerpräsidentenkonfe-
renz hinterlegt, wird der Staatsvertrag gegenstandslos. 

(3) Die Staatskanzlei des Vorsitzenden der Ministerpräsidentenkonferenz teilt den 
Ländern die Hinterlegung der Ratifikationsurkunden mit. 

(4) Die Länder werden ermächtigt, den Wortlaut des Rundfunkstaatsvertrages in der 
Fassung, die sich aus Artikel 1 ergibt, mit neuem Datum bekannt zu machen. 
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Protokollerklärung aller Länder zu § 11 d Abs. 2 des Rundfunkstaatsvertrages 

Im Anschluss an die Protokollerklärungen zu § 6 des Rundfunkstaatsvertrages im 
Rahmen des 12. Rundfunkänderungsstaatsvertrages und zu § 11 e Abs. 3 des 
Rundfunkstaatsvertrages im Rahmen des 19. Rundfunkänderungsstaatsvertrages 
betonen die Länder erneut die Notwendigkeit fairer Vertragsbedingungen zwischen 
ARD und ZDF einerseits und der Film- und Medienproduktionswirtschaft anderer-
seits. Die Film- und Medienproduktionswirtschaft leistet einen bedeutenden Beitrag 
zur hohen Qualität des öffentlich-rechtlichen Rundfunks. Vor dem Hintergrund der 
kontinuierlich wachsenden Bedeutung von Abrufangeboten im Internet ist es gebo-
ten, die derzeitigen Vertragsbedingungen in einer Weise anzupassen, die der Film- 
und Medienproduktionswirtschaft unter Berücksichtigung einer Rechteverteilung eine 
angemessene  inanzierung der Produktionen sichert, die sie für ARD und  D   auch 
zur Nutzung im Internet liefert. ARD und ZDF werden daher gebeten, die Vertrags-
bedingungen insbesondere hinsichtlich der Telemedienangebote zu aktualisieren 
und, soweit dies mit den Grundsätzen der Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit verein-
bar ist, zu verbessern. 
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De
r 

An
bi

et
er

 e
in

er
 B

en
ut

ze
ro

be
rf

lä
ch

e 
w

ird
 a

ls 
Be

-
zu

gs
pu

nk
t f

ür
 r

eg
ul

at
or

isc
he

 V
er

pf
lic

ht
un

ge
n 

de
fin

ie
rt

. 
An

bi
et

er
 is

t 
da

na
ch

 d
er

je
ni

ge
, d

er
 d

ie
 f

in
al

e 
En

ts
ch

ei
-

du
ng

 ü
be

r 
di

e 
Ko

nz
ep

tio
n 

de
r 

Be
nu

tz
er

ob
er

flä
ch

e,
 

ei
ns

ch
lie

ßl
ic

h 
Fr

ag
en

 d
er

 In
di

vi
du

al
isi

er
ba

rk
ei

t, 
un

d 
de

r 
Da

rs
te

llu
ng

 d
er

 A
ng

eb
ot

e 
od

er
 In

ha
lte

 tr
iff

t. 
 

 
14

d.
 

An
bi

et
er

 
ei

ne
s 

M
ed

ie
ni

nt
er

m
ed

iä
rs

, 
w

er
 

di
e 

Ve
ra

nt
w

or
tu

ng
 f

ür
 d

ie
 A

gg
re

ga
tio

n,
 S

el
ek

tio
n 

un
d 

al
lg

em
ei

n 
zu

gä
ng

lic
he

 
Pr

äs
en

ta
tio

n 
vo

n 
In

ha
lte

n 
tr

äg
t. 

 

M
er

kp
os

te
n:

 A
us

fü
hr

un
ge

n 
zu

m
 A

nb
ie

te
r 

ei
ne

s 
M

ed
i-

en
in

te
rm

ed
iä

rs
 

15
. u

nt
er

 In
fo

rm
at

io
n 

in
sb

es
on

de
re

 F
ol

ge
nd

es
 z

u 
ve

r-
st

eh
en

: 
N

ac
hr

ic
ht

en
 

un
d 

Ze
itg

es
ch

eh
en

, 
po

lit
isc

he
 

In
fo

rm
at

io
n,

 W
irt

sc
ha

ft,
 A

us
la

nd
sb

er
ic

ht
e,

 R
el

ig
iö

se
s, 

Sp
or

t, 
Re

gi
on

al
es

, G
es

el
lsc

ha
ft

lic
he

s,
 S

er
vi

ce
 u

nd
 Z

ei
t-

ge
sc

hi
ch

tli
ch

es
, 

 

 
 

16
. 

un
te

r 
Bi

ld
un

g 
in

sb
es

on
de

re
 F

ol
ge

nd
es

 z
u 

ve
rs

te
-

he
n:

 W
iss

en
sc

ha
ft 

un
d 

Te
ch

ni
k,

 A
llt

ag
 u

nd
 R

at
ge

be
r, 

Th
eo

lo
gi

e 
un

d 
Et

hi
k,

 T
ie

re
 u

nd
 N

at
ur

, 
Ge

se
lls

ch
af

t, 
Ki

nd
er

 u
nd

 J
ug

en
d,

 E
rz

ie
hu

ng
, G

es
ch

ic
ht

e 
un

d 
an

de
re
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 Lä
nd

er
, 

 17
. u

nt
er

 K
ul

tu
r i

ns
be

so
nd

er
e 

Fo
lg

en
de

s 
zu

 v
er

st
eh

en
: 

Bü
hn

en
st

üc
ke

, M
us

ik
, F

er
ns

eh
sp

ie
le

, F
er

ns
eh

fil
m

e 
un

d 
Hö

rs
pi

el
e,

 b
ild

en
de

 K
un

st
, A

rc
hi

te
kt

ur
, P

hi
lo

so
ph

ie
 u

nd
 

Re
lig

io
n,

 L
ite

ra
tu

r u
nd

 K
in

o,
 

 

 
 

18
. 

un
te

r 
U

nt
er

ha
ltu

ng
 i

ns
be

so
nd

er
e 

Fo
lg

en
de

s 
zu

 
ve

rs
te

he
n:

 K
ab

ar
et

t u
nd

 C
om

ed
y,

 F
ilm

e,
 S

er
ie

n,
 S

ho
w

s,
 

Ta
lk

-S
ho

w
s,

 S
pi

el
e,

 M
us

ik
, 

 

 
 

19
. 

un
te

r 
se

nd
un

gs
be

zo
ge

ne
n 

Te
le

m
ed

ie
n 

zu
 v

er
st

e-
he

n:
 A

ng
eb

ot
e,

 d
ie

 d
er

 A
uf

be
re

itu
ng

 v
on

 In
ha

lte
n 

au
s 

ei
ne

r 
ko

nk
re

te
n 

Se
nd

un
g 

ei
ns

ch
lie

ßl
ic

h 
Hi

nt
er

gr
un

di
n-

fo
rm

at
io

ne
n 

di
en

en
 s

ow
ei

t 
au

f 
fü

r 
di

e 
je

w
ei

lig
e 

Se
n-

du
ng

 g
en

ut
zt

e 
M

at
er

ia
lie

n 
un

d 
Q

ue
lle

n 
zu

rü
ck

ge
gr

iff
en

 
w

ird
 u

nd
 d

ie
se

 A
ng

eb
ot

e 
th

em
at

isc
h 

un
d 

in
ha

ltl
ic

h 
di

e 
Se

nd
un

g 
un

te
rs

tü
tz

en
d 

ve
rt

ie
fe

n 
un

d 
be

gl
ei

te
n,

 o
hn

e 
je

do
ch

 b
er

ei
ts

 e
in

 e
ig

en
st

än
di

ge
s n

eu
es

 o
de

r v
er

än
de

r-
te

s A
ng

eb
ot

 n
ac

h 
§ 

11
f A

bs
. 3

 d
ar

zu
st

el
le

n,
 

 

19
. u

nt
er

 ö
ffe

nt
lic

h-
re

ch
tli

ch
en

 T
el

em
ed

ie
na

ng
eb

ot
en

 
zu

 v
er

st
eh

en
: v

on
 d

en
 in

 d
er

 A
RD

 z
us

am
m

en
ge

sc
hl

os
-

se
ne

n 
La

nd
es

ru
nd

fu
nk

an
st

al
te

n,
 d

em
 Z

DF
 u

nd
 d

em
 

De
ut

sc
hl

an
dr

ad
io

 j
ew

ei
ls

 n
ac

h 
M

aß
ga

be
 e

in
es

 n
ac

h 
§ 

11
 f 

Ab
s.

 4
 d

ur
ch

ge
fü

hr
te

n 
Ve

rf
ah

re
ns

 a
ng

eb
ot

en
e 

Te
le

m
ed

ie
n,

 d
ie

 jo
ur

na
lis

tis
ch

-r
ed

ak
tio

ne
ll 

ve
ra

nl
as

st
 

un
d 

jo
ur

na
lis

tis
ch

- r
ed

ak
tio

ne
ll 

ge
st

al
te

t 
si

nd
, 

Bi
ld

, 
To

n,
 B

ew
eg

tb
ild

, T
ex

t 
un

d 
in

te
rn

et
sp

ez
ifi

sc
he

 G
es

ta
l-

tu
ng

sm
itt

el
 e

nt
ha

lte
n 

kö
nn

en
 u

nd
 d

ie
se

 m
ite

in
an

de
r 

ve
rb

in
de

n.
 

 

Än
de

ru
ng

 d
ur

ch
 d

en
 2

2.
 R

ÄS
tV

 

20
. 

ei
n 

pr
es

se
äh

nl
ic

he
s 

An
ge

bo
t 

ni
ch

t 
nu

r 
el

ek
tr

on
i-

sc
he

 A
us

ga
be

n 
vo

n 
Pr

in
tm

ed
ie

n,
 so

nd
er

n 
al

le
 jo

ur
na

lis
-

tis
ch

-r
ed

ak
tio

ne
ll 

ge
st

al
te

te
n 

An
ge

bo
te

, 
di

e 
na

ch
 G

e-
st

al
tu

ng
 u

nd
 I

nh
al

t 
Ze

itu
ng

en
 o

de
r 

Ze
its

ch
rif

te
n 

en
t-

sp
re

ch
en

. 
 

 
 

(3
) K

ei
n 

Ru
nd

fu
nk

 si
nd

 A
ng

eb
ot

e,
 d

ie
 

 1.
 je

de
nf

al
ls 

w
en

ig
er

 a
ls 

50
0 

po
te

nz
ie

lle
n 

N
ut

ze
rn

 z
um

 
ze

itg
le

ic
he

n 
Em

pf
an

g 
an

ge
bo

te
n 

w
er

de
n,

 
 2.

 z
ur

 u
nm

itt
el

ba
re

n 
W

ie
de

rg
ab

e 
au

s 
Sp

ei
ch

er
n 

vo
n 

Em
pf

an
gs

ge
rä

te
n 

be
st

im
m

t s
in

d,
 

 3.
 a

us
sc

hl
ie

ßl
ic

h 
pe

rs
ön

lic
he

n 
od

er
 fa

m
ili

är
en

 Z
w

ec
ke

n 

(3
) K

ei
n 

Ru
nd

fu
nk

 si
nd

 A
ng

eb
ot

e,
 d

ie
  

 1.
 j

ed
en

fa
lls

 w
en

ig
er

 a
ls 

50
0 

po
te

nz
ie

lle
n 

N
ut

ze
rn

 
zu

m
 ze

itg
le

ic
he

n 
Em

pf
an

g 
an

ge
bo

te
n 

w
er

de
n,

 
 2.

 z
ur

 u
nm

itt
el

ba
re

n 
W

ie
de

rg
ab

e 
au

s 
Sp

ei
ch

er
n 

vo
n 

Em
pf

an
gs

ge
rä

te
n 

be
st

im
m

t s
in

d,
 

 3.
 a

us
sc

hl
ie

ßl
ic

h 
pe

rs
ön

lic
he

n 
od

er
 f

am
ili

är
en

 Z
w

e-

§ 
2 

Ab
s.

 3
 k

an
n 

- m
it 

Au
sn

ah
m

e 
de

r 
bi

sh
er

ig
en

 N
r. 

5 
- 

en
tf

al
le

n.
  

 Di
e 

Re
ge

lu
ng

 i
n 

N
r. 

1 
w

ird
 e

nt
be

hr
lic

h,
 d

a 
sie

 d
ur

ch
 

ei
ne

 g
es

on
de

rt
e 

Ba
ga

te
ll-

Re
ge

lu
ng

 (
sie

he
 d

az
u 

Vo
r-

sc
hl

ag
 zu

 §
 2

0 
b)

 e
rs

et
zt

 w
er

de
n 

so
ll.

  
 Di

e 
un

te
r 

N
r. 

2 
bi

s 
4 

au
fg

el
ist

et
en

 F
äl

le
 k

ön
ne

n 
au

s 
in

ha
ltl

ic
he

n 
Gr

ün
de

n 
en

tfa
lle

n:
 D

ie
 R

eg
el

un
g 

zu
 N

r. 
2 
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 di
en

en
, 

 4.
 n

ic
ht

 jo
ur

na
lis

tis
ch

-r
ed

ak
tio

ne
ll 

ge
st

al
te

t s
in

d 
od

er
 

 5.
 a

us
 S

en
du

ng
en

 b
es

te
he

n,
 d

ie
 je

w
ei

ls 
ge

ge
n 

Ei
nz

el
-

en
tg

el
t f

re
ig

es
ch

al
te

t w
er

de
n.

 
 

ck
en

 d
ie

ne
n,

 
 4.

 n
ic

ht
 jo

ur
na

lis
tis

ch
-r

ed
ak

tio
ne

ll 
ge

st
al

te
t s

in
d 

od
er

 
 au

s 
Se

nd
un

ge
n 

be
st

eh
en

, d
ie

 je
w

ei
ls

 g
eg

en
 E

in
ze

le
nt

-
ge

lt 
fr

ei
ge

sc
ha

lte
t w

er
de

n.
  

   

be
zo

g 
sic

h 
bi

sh
er

 a
uf

 P
us

hd
ie

ns
te

, 
de

ne
n 

zw
ar

 h
oh

e 
Ak

tu
al

itä
t, 

ab
er

 k
ei

ne
 d

en
 R

un
df

un
kp

ro
gr

am
m

en
 v

er
-

gl
ei

ch
ba

re
 S

ug
ge

st
iv

kr
af

t 
zu

ko
m

m
t. 

Be
i N

r. 
3 

fe
hl

te
 e

s 
au

ch
 b

ish
er

 s
ch

on
 a

n 
de

r 
Au

sr
ic

ht
un

g 
au

f 
di

e 
Al

lg
e-

m
ei

nh
ei

t. 
N

r.4
 w

ird
 e

nt
be

hr
lic

h,
 w

en
n,

 w
ie

 v
or

ge
sc

hl
a-

ge
n,

 d
ie

 jo
ur

na
lis

tis
ch

-r
ed

ak
tio

ne
lle

 G
es

ta
ltu

ng
 b

er
ei

ts
 

in
 d

en
 R

un
df

un
kb

eg
rif

f d
es

 A
bs

. 1
 e

in
be

zo
ge

n 
w

ird
 

§§
 3

 b
is 

10
 –

 k
ei

ne
 Ä

nd
er

un
ge

n 
 

 

II.
 

Ab
sc

hn
itt

 
– 

Vo
rs

ch
rif

te
n 

üb
er

 
de

n 
öf

fe
nt

lic
h-

re
ch

tli
ch

en
 R

un
df

un
k 

 
 

§§
 1

1 
bi

s 1
9a

 –
 k

ei
ne

 Ä
nd

er
un

ge
n 

 
 

III
. A

bs
ch

ni
tt

 –
 V

or
sc

hr
ift

en
 fü

r d
en

 p
riv

at
en

 R
un

df
un

k 
 

 

§ 
20

 Z
ul

as
su

ng
 

 
 

(1
) 

Pr
iv

at
e 

Ve
ra

ns
ta

lte
r 

be
dü

rf
en

 z
ur

 V
er

an
st

al
tu

ng
 

vo
n 

Ru
nd

fu
nk

 e
in

er
 Z

ul
as

su
ng

. U
nb

es
ch

ad
et

 d
er

 B
es

t-
im

m
un

ge
n 

de
r 

§§
 2

1 
bi

s 
39

a 
ric

ht
et

 s
ic

h 
di

e 
Zu

la
ss

un
g 

ei
ne

s 
Ve

ra
ns

ta
lte

rs
 

vo
n 

bu
nd

es
w

ei
t 

ve
rb

re
ite

te
m

 
Ru

nd
fu

nk
 n

ac
h 

§ 
20

a;
 im

 Ü
br

ig
en

 ri
ch

te
t s

ic
h 

di
e 

Zu
la

s-
su

ng
 n

ac
h 

La
nd

es
re

ch
t. 

In
 d

er
 Z

ul
as

su
ng

 fü
r V

er
an

st
al

-
te

r 
bu

nd
es

w
ei

t 
ve

rb
re

ite
te

r 
Pr

og
ra

m
m

e 
ist

 d
ie

 P
ro

-
gr

am
m

ka
te

go
rie

 (V
ol

l- 
od

er
 S

pa
rt

en
pr

og
ra

m
m

) f
es

tz
u-

le
ge

n.
  

 

(1
) 

Pr
iv

at
e 

Ve
ra

ns
ta

lte
r 

be
dü

rf
en

 z
ur

 V
er

an
st

al
tu

ng
 

vo
n 

Ru
nd

fu
nk

 e
in

er
 Z

ul
as

su
ng

; 
§ 

20
 b

 b
le

ib
t 

un
be

-
rü

hr
t. 

Di
e 

Zu
la

ss
un

g 
ei

ne
s 

Ve
ra

ns
ta

lte
rs

 n
ic

ht
 b

un
-

de
sw

ei
t 

ve
rb

re
ite

te
n 

Ru
nd

fu
nk

s 
ric

ht
et

 
si

ch
 

na
ch

 
La

nd
es

re
ch

t. 
Fü

r 
di

e 
Zu

la
ss

un
g 

ei
ne

s 
Ve

ra
ns

ta
lte

rs
 

bu
nd

es
w

ei
t 

ve
rb

re
ite

te
n 

Ru
nd

fu
nk

s 
ge

lte
n 

di
e 

§§
 2

0 
bi

s 2
4;

 im
 Ü

br
ig

en
 g

ilt
 L

an
de

sr
ec

ht
. 

N
am

en
tli

ch
 f

ür
 S

tr
ea

m
in

g-
An

ge
bo

te
 d

ar
f 

be
zw

ei
fe

lt 
w

er
de

n,
 o

b 
da

s 
bi

sh
er

ig
e 

Zu
la

ss
un

gs
re

gi
m

e 
(§

§ 
20

 A
bs

. 
1 

Sa
tz

 2
, 3

6 
Ab

s.
 1

 R
St

V)
 p

ra
kt

ik
ab

el
 is

t. 
Vi

el
m

eh
r w

är
e 

zu
 e

rw
äg

en
, 

di
e 

Zu
la

ss
un

gs
vo

ra
us

se
tz

un
ge

n 
fü

r 
bu

n-
de

sw
ei

te
n 

Ru
nd

fu
nk

 z
um

in
de

st
 b

ez
og

en
 a

uf
 d

ie
 in

 §
§ 

20
 –

 2
4 

no
rm

ie
rt

en
 A

sp
ek

te
 v

ol
lst

än
di

g 
im

 R
St

V 
zu

 
ve

ra
nk

er
n 

(s
ie

he
 d

az
u 

de
n 

Vo
rs

ch
la

g 
zu

 §
 2

0 
Ab

s.
 1

). 
 

 Fo
lg

e-
Än

de
ru

ng
sb

ed
ar

f 
er

gä
be

 s
ic

h 
z.

B.
 b

ei
 §

 3
 A

bs
. 1

 
Sa

tz
 3

 R
St

V 
un

d 
be

i d
er

 Z
us

tä
nd

ig
ke

its
re

ge
lu

ng
 d

es
 §

 
36

 A
bs

. 1
 S

at
z 1

 R
St

V.
  

 
(2

) 
W

en
n 

un
d 

so
w

ei
t 

ei
n 

el
ek

tr
on

isc
he

r 
In

fo
rm

at
io

ns
- 

un
d 

Ko
m

m
un

ik
at

io
ns

di
en

st
 d

em
 R

un
df

un
k 

zu
zu

or
dn

en
 

ist
, 

be
da

rf
 d

er
 A

nb
ie

te
r 

ei
ne

s 
so

lc
he

n 
Di

en
st

es
 e

in
er

 
Zu

la
ss

un
g.

 S
te

llt
 d

ie
 z

us
tä

nd
ig

e 
La

nd
es

m
ed

ie
na

ns
ta

lt 
fe

st
, d

as
s 

di
es

e 
Vo

ra
us

se
tz

un
g 

vo
rli

eg
t, 

m
us

s 
de

r 
An

-
bi

et
er

, n
ac

hd
em

 d
ie

 F
es

ts
te

llu
ng

 ih
m

 b
ek

an
nt

 g
eg

eb
en

 

(2
) W

en
n 

un
d 

so
w

ei
t e

in
 e

le
kt

ro
ni

sc
he

r I
nf

or
m

at
io

ns
- 

un
d 

Ko
m

m
un

ik
at

io
ns

di
en

st
 d

em
 R

un
df

un
k 

zu
zu

or
d-

ne
n 

is
t, 

be
da

rf
 d

er
 A

nb
ie

te
r 

ei
ne

s 
so

lc
he

n 
Di

en
st

es
 

ei
ne

r 
Zu

la
ss

un
g.

 S
te

llt
 d

ie
 z

us
tä

nd
ig

e 
La

nd
es

m
ed

ie
n-

an
st

al
t 

fe
st

, d
as

s 
di

es
e 

Vo
ra

us
se

tz
un

g 
vo

rli
eg

t, 
m

us
s 

de
r 

An
bi

et
er

, n
ac

hd
em

 d
ie

 F
es

ts
te

llu
ng

 ih
m

 b
ek

an
nt
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 ist
, n

ac
h 

se
in

er
 W

ah
l u

nv
er

zü
gl

ic
h 

ei
ne

n 
Zu

la
ss

un
gs

an
-

tr
ag

 s
te

lle
n 

od
er

 i
nn

er
ha

lb
 v

on
 d

re
i 

M
on

at
en

 d
en

 
el

ek
tr

on
isc

he
n 

In
fo

rm
at

io
ns

- 
un

d 
Ko

m
m

un
ik

at
io

ns
-

di
en

st
 s

o 
an

bi
et

en
, 

da
ss

 d
er

 D
ie

ns
t 

ni
ch

t 
de

m
 R

un
d-

fu
nk

 z
uz

uo
rd

ne
n 

ist
. 

An
bi

et
er

 v
on

 e
le

kt
ro

ni
sc

he
n 

In
-

fo
rm

at
io

ns
- u

nd
 K

om
m

un
ik

at
io

ns
di

en
st

en
 s

in
d 

be
re

ch
-

tig
t, 

be
i 

de
r 

zu
st

än
di

ge
n 

La
nd

es
m

ed
ie

na
ns

ta
lt 

ei
ne

n 
An

tr
ag

 
au

f 
ru

nd
fu

nk
re

ch
tli

ch
e 

U
nb

ed
en

kl
ic

hk
ei

t 
zu

 
st

el
le

n.
  

 

ge
ge

be
n 

is
t, 

na
ch

 s
ei

ne
r 

W
ah

l 
un

ve
rz

üg
lic

h 
ei

ne
n 

Zu
la

ss
un

gs
an

tr
ag

 s
te

lle
n 

od
er

 in
ne

rh
al

b 
vo

n 
dr

ei
 M

o-
na

te
n 

de
n 

el
ek

tr
on

is
ch

en
 In

fo
rm

at
io

ns
- u

nd
 K

om
m

u-
ni

ka
tio

ns
di

en
st

 s
o 

an
bi

et
en

, 
da

ss
 d

er
 D

ie
ns

t 
ni

ch
t 

de
m

 R
un

df
un

k 
zu

zu
or

dn
en

 is
t. 

An
bi

et
er

 v
on

 e
le

kt
ro

-
ni

sc
he

n 
In

fo
rm

at
io

ns
- 

un
d 

Ko
m

m
un

ik
at

io
ns

di
en

st
en

 
si

nd
 b

er
ec

ht
ig

t, 
be

i d
er

 z
us

tä
nd

ig
en

 L
an

de
sm

ed
ie

na
n-

st
al

t 
ei

ne
n 

An
tr

ag
 a

uf
 r

un
df

un
kr

ec
ht

lic
he

 U
nb

ed
en

k-
lic

hk
ei

t z
u 

st
el

le
n.

  
 

(3
) D

as
 L

an
de

sr
ec

ht
 k

an
n 

ei
n 

ve
re

in
fa

ch
te

s 
Zu

la
ss

un
gs

-
ve

rf
ah

re
n 

vo
rs

eh
en

, w
en

n 
Se

nd
un

ge
n 

 1.
 im

 ö
rt

lic
he

n 
Be

re
ic

h 
ei

ne
r ö

ffe
nt

lic
he

n 
Ve

ra
ns

ta
ltu

ng
 

un
d 

im
 z

ei
tli

ch
en

 Z
us

am
m

en
ha

ng
 d

am
it 

ve
ra

ns
ta

lte
t 

un
d 

ve
rb

re
ite

t w
er

de
n 

od
er

 
 2.

 fü
r E

in
ric

ht
un

ge
n 

an
ge

bo
te

n 
w

er
de

n,
 w

en
n 

di
es

e 
fü

r 
gl

ei
ch

e 
Zw

ec
ke

 g
en

ut
zt

 u
nd

 d
ie

 S
en

du
ng

en
 n

ur
 d

or
t 

em
pf

an
ge

n 
w

er
de

n 
kö

nn
en

 u
nd

 i
m

 f
un

kt
io

ne
lle

n 
Zu

-
sa

m
m

en
ha

ng
 m

it 
de

n 
in

 d
ie

se
n 

Ei
nr

ic
ht

un
ge

n 
zu

 e
rf

ül
-

le
nd

en
 A

uf
ga

be
n 

st
eh

en
.  

 U
nb

er
üh

rt
 

bl
ei

be
n 

la
nd

es
re

ch
tli

ch
e 

Be
st

im
m

un
ge

n,
 

na
ch

 d
en

en
 S

en
du

ng
en

 f
ür

 e
in

e 
be

sc
hr

än
kt

e 
An

za
hl

 
vo

n 
W

oh
ne

in
he

ite
n 

od
er

 S
en

du
ng

en
 in

 E
in

ric
ht

un
ge

n,
 

di
e 

sic
h 

au
f 

ei
n 

Ge
bä

ud
e 

od
er

 e
in

en
 z

us
am

m
en

ge
hö

-
re

nd
en

 G
eb

äu
de

ko
m

pl
ex

 b
es

ch
rä

nk
en

, 
ke

in
er

 Z
ul

as
-

su
ng

 b
ed

ür
fe

n.
 

 

(3
) 

Da
s 

La
nd

es
re

ch
t 

ka
nn

 e
in

 v
er

ei
nf

ac
ht

es
 Z

ul
as

-
su

ng
sv

er
fa

hr
en

 v
or

se
he

n,
 w

en
n 

Se
nd

un
ge

n 
 1.

 i
m

 ö
rt

lic
he

n 
Be

re
ic

h 
ei

ne
r 

öf
fe

nt
lic

he
n 

Ve
ra

ns
ta

l-
tu

ng
 u

nd
 im

 z
ei

tli
ch

en
 Z

us
am

m
en

ha
ng

 d
am

it 
ve

ra
n-

st
al

te
t u

nd
 v

er
br

ei
te

t w
er

de
n 

od
er

 
 2.

 f
ür

 E
in

ric
ht

un
ge

n 
an

ge
bo

te
n 

w
er

de
n,

 w
en

n 
di

es
e 

fü
r 

gl
ei

ch
e 

Zw
ec

ke
 g

en
ut

zt
 u

nd
 d

ie
 S

en
du

ng
en

 n
ur

 
do

rt
 e

m
pf

an
ge

n 
w

er
de

n 
kö

nn
en

 u
nd

 im
 fu

nk
tio

ne
lle

n 
Zu

sa
m

m
en

ha
ng

 m
it 

de
n 

in
 d

ie
se

n 
Ei

nr
ic

ht
un

ge
n 

zu
 

er
fü

lle
nd

en
 A

uf
ga

be
n 

st
eh

en
.  

 U
nb

er
üh

rt
 b

le
ib

en
 l

an
de

sr
ec

ht
lic

he
 B

es
tim

m
un

ge
n,

 
na

ch
 d

en
en

 S
en

du
ng

en
 f

ür
 e

in
e 

be
sc

hr
än

kt
e 

An
za

hl
 

vo
n 

W
oh

ne
in

he
ite

n 
od

er
 S

en
du

ng
en

 in
 E

in
ric

ht
un

ge
n,

 
di

e 
si

ch
 a

uf
 e

in
 G

eb
äu

de
 o

de
r 

ei
ne

n 
zu

sa
m

m
en

ge
hö

-
re

nd
en

 G
eb

äu
de

ko
m

pl
ex

 b
es

ch
rä

nk
en

, 
ke

in
er

 Z
ul

as
-

su
ng

 b
ed

ür
fe

n.
 

 

 

- 
(2

) D
ie

 Z
ul

as
su

ng
 is

t i
n 

de
n 

Fä
lle

n 
de

r §
§ 

7 
Ab

s.
 1

1 
Sa

tz
 

2,
 2

5 
Ab

s.
 4

 S
at

z 
3 

un
d 

31
 A

bs
. 4

 u
nd

 A
bs

. 6
 s

ch
rif

tli
ch

 
zu

 e
rt

ei
le

n;
 i

m
 Ü

br
ig

en
 k

an
n 

si
e 

sc
hr

ift
lic

h 
od

er
 i

m
 

W
eg

e 
de

r 
Zu

la
ss

un
gs

fik
tio

n 
er

fo
lg

en
. 

Si
e 

gi
lt 

al
s 

er
-

te
ilt

, w
en

n 
si

e 
vo

n 
de

r 
zu

st
än

di
ge

n 
La

nd
es

m
ed

ie
na

n-
st

al
t 

ni
ch

t 
in

ne
rh

al
b 

vo
n 

zw
ei

 M
on

at
en

 n
ac

h 
Ei

ng
an

g 
de

r v
ol

ls
tä

nd
ig

en
 A

nt
ra

gs
un

te
rla

ge
n 

ve
rs

ag
t w

ird
. D

ie
 

  „k
an

n 
sc

hr
ift

lic
h“

 is
t 

Se
lb

st
ve

rs
tä

nd
lic

hk
ei

t, 
di

es
 in

 B
e-

gr
ün

du
ng

 k
la

rs
te

lle
n.
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Fr
is

t 
ka

nn
 e

in
m

al
 a

ng
em

es
se

n 
ve

rlä
ng

er
t 

w
er

de
n,

 
w

en
n 

di
es

 w
eg

en
 d

er
 S

ch
w

ie
rig

ke
it 

de
r 

An
ge

le
ge

n-
he

it,
 in

sb
es

on
de

re
 w

eg
en

 d
er

 n
ot

w
en

di
ge

n 
Ei

nb
ez

ie
-

hu
ng

 d
er

 z
us

tä
nd

ig
en

 O
rg

an
e 

de
r 

La
nd

es
m

ed
ie

na
n-

st
al

te
n,

 g
er

ec
ht

fe
rt

ig
t 

is
t. 

Di
e 

Fr
is

tv
er

lä
ng

er
un

g 
is

t 
de

m
 A

nt
ra

gs
te

lle
r m

itz
ut

ei
le

n 
un

d 
zu

 b
eg

rü
nd

en
.  

 Al
te

rn
at

iv
 zu

r „
Fi

kt
io

ns
lö

su
ng

“ 
di

sk
ut

ie
rt

 w
ur

de
n:

 
• 

Au
sw

ei
tu

ng
 d

es
 b

ish
er

ig
en

 §
 2

0b
 a

uf
 r

ei
ne

s 
In

te
r-

ne
tf

er
ns

eh
en

 
• 

Ab
ge

st
uf

te
 A

nz
ei

ge
pf

lic
ht

 
• 

Vo
lls

tä
nd

ig
e 

Ab
sc

ha
ffu

ng
 d

er
 Z

ul
as

su
ng

sp
fli

ch
t. 

 
(4

) D
ie

 Z
ul

as
su

ng
 e

in
es

 F
er

ns
eh

ve
ra

ns
ta

lte
rs

 k
an

n 
ve

r-
sa

gt
 o

de
r w

id
er

ru
fe

n 
w

er
de

n,
 w

en
n 

 1.
 s

ic
h 

da
s 

Pr
og

ra
m

m
 d

es
 V

er
an

st
al

te
rs

 g
an

z 
od

er
 in

 
w

es
en

tli
ch

en
 T

ei
le

n 
an

 d
ie

 B
ev

öl
ke

ru
ng

 e
in

es
 a

nd
er

en
 

St
aa

te
s 

ric
ht

et
, 

de
r 

da
s 

Eu
ro

pä
isc

he
 Ü

be
re

in
ko

m
m

en
 

üb
er

 d
as

 g
re

nz
üb

er
sc

hr
ei

te
nd

e 
Fe

rn
se

he
n 

ra
tif

izi
er

t 
ha

t u
nd

 
 2.

 d
er

 V
er

an
st

al
te

r s
ic

h 
zu

 d
em

 Z
w

ec
k 

in
 d

er
 B

un
de

sr
e-

pu
bl

ik
 D

eu
ts

ch
la

nd
 n

ie
de

rg
el

as
se

n 
ha

t, 
di

e 
Be

st
im

-
m

un
ge

n 
de

s a
nd

er
en

 S
ta

at
es

 zu
 u

m
ge

he
n 

un
d 

 3.
 d

ie
 B

es
tim

m
un

ge
n 

de
s 

an
de

re
n 

St
aa

te
s,

 d
ie

 d
er

 V
er

-
an

st
al

te
r z

u 
um

ge
he

n 
be

zw
ec

kt
, G

eg
en

st
an

d 
de

s 
Eu

ro
-

pä
isc

he
n 

Ü
be

re
in

ko
m

m
en

s 
üb

er
 d

as
 g

re
nz

üb
er

sc
hr

ei
-

te
nd

e 
Fe

rn
se

he
n 

sin
d.

  
 St

at
t 

de
r 

Ve
rs

ag
un

g 
od

er
 d

es
 W

id
er

ru
fs

 d
er

 Z
ul

as
su

ng
 

ka
nn

 d
ie

se
 a

uc
h 

m
it 

N
eb

en
be

st
im

m
un

ge
n 

ve
rs

eh
en

 
w

er
de

n,
 s

ow
ei

t 
di

es
 a

us
re

ic
ht

, 
di

e 
U

m
ge

hu
ng

 n
ac

h 
Sa

tz
 1

 a
us

zu
sc

hl
ie

ße
n.

  
 

(3
) D

ie
 Z

ul
as

su
ng

 e
in

es
 F

er
ns

eh
ve

ra
ns

ta
lte

rs
 k

an
n 

ve
r-

sa
gt

 o
de

r w
id

er
ru

fe
n 

w
er

de
n,

 w
en

n 
 1.

 s
ic

h 
da

s 
Pr

og
ra

m
m

 d
es

 V
er

an
st

al
te

rs
 g

an
z 

od
er

 in
 

w
es

en
tli

ch
en

 T
ei

le
n 

an
 d

ie
 B

ev
öl

ke
ru

ng
 e

in
es

 a
nd

er
en

 
St

aa
te

s 
ric

ht
et

, 
de

r 
da

s 
Eu

ro
pä

isc
he

 Ü
be

re
in

ko
m

m
en

 
üb

er
 d

as
 g

re
nz

üb
er

sc
hr

ei
te

nd
e 

Fe
rn

se
he

n 
ra

tif
izi

er
t 

ha
t u

nd
 

 2.
 d

er
 V

er
an

st
al

te
r s

ic
h 

zu
 d

em
 Z

w
ec

k 
in

 d
er

 B
un

de
sr

e-
pu

bl
ik

 D
eu

ts
ch

la
nd

 n
ie

de
rg

el
as

se
n 

ha
t, 

di
e 

Be
st

im
-

m
un

ge
n 

de
s a

nd
er

en
 S

ta
at

es
 zu

 u
m

ge
he

n 
un

d 
 3.

 d
ie

 B
es

tim
m

un
ge

n 
de

s 
an

de
re

n 
St

aa
te

s,
 d

ie
 d

er
 V

er
-

an
st

al
te

r z
u 

um
ge

he
n 

be
zw

ec
kt

, G
eg

en
st

an
d 

de
s 

Eu
ro

-
pä

isc
he

n 
Ü

be
re

in
ko

m
m

en
s 

üb
er

 d
as

 g
re

nz
üb

er
sc

hr
ei

-
te

nd
e 

Fe
rn

se
he

n 
sin

d.
  

 St
at

t 
de

r 
Ve

rs
ag

un
g 

od
er

 d
es

 W
id

er
ru

fs
 d

er
 Z

ul
as

su
ng

 
ka

nn
 d

ie
se

 a
uc

h 
m

it 
N

eb
en

be
st

im
m

un
ge

n 
ve

rs
eh

en
 

w
er

de
n,

 s
ow

ei
t 

di
es

 a
us

re
ic

ht
, 

di
e 

U
m

ge
hu

ng
 n

ac
h 

Sa
tz

 1
 a

us
zu

sc
hl

ie
ße

n.
  

 

                  Hi
nw

ei
s:

 Z
um

 F
al

l 
de

r 
Zu

la
ss

un
gs

fik
tio

n 
sie

he
 S

te
l-

ke
ns

/B
on

k/
Sa

ch
s 

Vw
Vf

G-
Ko

m
m

. 9
. A

uf
l. 

20
18

  
§ 

42
 a

 
Rd

n.
 6

5:
  „

So
w

ei
t 

di
e 

na
ch

tr
äg

lic
he

 B
ei

fü
gu

ng
 v

on
 N

e-
be

nb
es

tim
m

un
ge

n 
zu

 e
in

er
 G

en
eh

m
ig

un
g 

fa
ch

re
ch

tli
ch

 
zu

lä
ss

ig
 is

t, 
(§

 3
6 

Vw
Vf

G)
, 

gi
lt 

di
es

 a
uc

h 
fü

r 
fin

gi
er

te
 

VA
e.

“ 
 

 

§ 
20

a 
Er

te
ilu

ng
 e

in
er

 Z
ul

as
su

ng
 f

ür
 V

er
an

st
al

te
r 

vo
n 

bu
nd

es
w

ei
t v

er
br

ei
te

te
m

 R
un

df
un

k 
 

 

(1
) 

Ei
ne

 Z
ul

as
su

ng
 d

ar
f 

nu
r 

an
 e

in
e 

na
tü

rli
ch

e 
od

er
 

ju
ris

tis
ch

e 
Pe

rs
on

 e
rt

ei
lt 

w
er

de
n,

 d
ie
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  1.
 u

nb
es

ch
rä

nk
t g

es
ch

äf
ts

fä
hi

g 
ist

, 
 2.

 d
ie

 F
äh

ig
ke

it,
 ö

ffe
nt

lic
he

 Ä
m

te
r 

zu
 b

ek
le

id
en

, n
ic

ht
 

du
rc

h 
Ri

ch
te

rs
pr

uc
h 

ve
rlo

re
n 

ha
t, 

 3.
 d

as
 G

ru
nd

re
ch

t 
de

r 
fr

ei
en

 M
ei

nu
ng

sä
uß

er
un

g 
ni

ch
t 

na
ch

 A
rt

ik
el

 1
8 

de
s G

ru
nd

ge
se

tz
es

 v
er

w
irk

t h
at

, 
 4.

 a
ls 

Ve
re

in
ig

un
g 

ni
ch

t v
er

bo
te

n 
ist

, 
 5.

 i
hr

en
 W

oh
ns

itz
 o

de
r 

Si
tz

 i
n 

de
r 

Bu
nd

es
re

pu
bl

ik
 

De
ut

sc
hl

an
d,

 e
in

em
 s

on
st

ig
en

 M
itg

lie
ds

ta
at

 d
er

 E
ur

o-
pä

isc
he

n 
U

ni
on

 o
de

r 
ei

ne
m

 a
nd

er
en

 V
er

tr
ag

ss
ta

at
 d

es
 

Ab
ko

m
m

en
s 

üb
er

 d
en

 E
ur

op
äi

sc
he

n 
W

irt
sc

ha
ft

sr
au

m
 

ha
t u

nd
 g

er
ic

ht
lic

h 
ve

rf
ol

gt
 w

er
de

n 
ka

nn
, 

 6.
 d

ie
 G

ew
äh

r 
da

fü
r 

bi
et

et
, d

as
s 

sie
 u

nt
er

 B
ea

ch
tu

ng
 

d e
r 

ge
se

tz
lic

he
n 

Vo
rs

ch
rif

te
n 

un
d 

de
r 

au
f 

di
es

er
 

Gr
un

dl
ag

e 
er

la
ss

en
en

 V
er

w
al

tu
ng

sa
kt

e 
Ru

nd
fu

nk
 v

er
-

an
st

al
te

t. 
 

 (2
) D

ie
 V

or
au

ss
et

zu
ng

en
 n

ac
h 

Ab
sa

tz
 1

 N
r. 

1 
bi

s 
3 

un
d 

6 
m

üs
se

n 
be

i j
ur

ist
isc

he
n 

Pe
rs

on
en

 v
on

 d
en

 g
es

et
zli

-
ch

en
 o

de
r 

sa
tz

un
gs

m
äß

ig
en

 V
er

tr
et

er
n 

er
fü

llt
 s

ei
n.

 
Ei

ne
m

 V
er

an
st

al
te

r 
in

 d
er

 R
ec

ht
sf

or
m

 e
in

er
 A

kt
ie

ng
e-

se
lls

ch
af

t d
ar

f n
ur

 d
an

n 
ei

ne
 Z

ul
as

su
ng

 e
rt

ei
lt 

w
er

de
n,

 
w

en
n 

in
 d

er
 S

at
zu

ng
 d

er
 A

kt
ie

ng
es

el
lsc

ha
ft

 b
es

tim
m

t 
ist

, d
as

s 
di

e 
Ak

tie
n 

nu
r 

al
s 

N
am

en
sa

kt
ie

n 
od

er
 a

ls 
N

a-
m

en
sa

kt
ie

n 
un

d 
st

im
m

re
ch

ts
lo

se
 V

or
zu

gs
ak

tie
n 

au
sg

e-
ge

be
n 

w
er

de
n 

dü
rf

en
.  

 

 
 

(3
) 

Ei
ne

 Z
ul

as
su

ng
 d

ar
f 

ni
ch

t 
er

te
ilt

 w
er

de
n 

an
 ju

ris
ti-

sc
he

 P
er

so
ne

n 
de

s 
öf

fe
nt

lic
he

n 
Re

ch
ts

 m
it 

Au
sn

ah
m

e 
vo

n 
Ki

rc
he

n 
un

d 
Ho

ch
sc

hu
le

n,
 a

n 
de

re
n 

ge
se

tz
lic

he
 

Ve
rt

re
te

r 
un

d 
le

ite
nd

e 
Be

di
en

st
et

e 
so

w
ie

 a
n 

po
lit

isc
he

 
Pa

rt
ei

en
 u

nd
 W

äh
le

rv
er

ei
ni

gu
ng

en
. 

Gl
ei

ch
es

 g
ilt

 f
ür
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 U
nt

er
ne

hm
en

, 
di

e 
im

 V
er

hä
ltn

is 
ei

ne
s 

ve
rb

un
de

ne
n 

U
nt

er
ne

hm
en

s i
m

 S
in

ne
 d

es
 §

 1
5 

de
s A

kt
ie

ng
es

et
ze

s z
u 

de
n 

in
 S

at
z 

1 
Ge

na
nn

te
n 

st
eh

en
. D

ie
 S

ät
ze

 1
 u

nd
 2

 g
el

-
te

n 
fü

r 
au

slä
nd

isc
he

 ö
ffe

nt
lic

he
 o

de
r 

st
aa

tli
ch

e 
St

el
le

n 
en

ts
pr

ec
he

nd
. 

 § 
20

b 
Hö

rf
un

k 
im

 In
te

rn
et

 
§ 

20
b 

Ba
ga

te
llr

un
df

un
k 

 

W
er

 
Hö

rf
un

kp
ro

gr
am

m
e 

au
ss

ch
lie

ßl
ic

h 
im

 
In

te
rn

et
 

ve
rb

re
ite

t, 
be

da
rf

 k
ei

ne
r Z

ul
as

su
ng

. E
r h

at
 d

as
 A

ng
eb

ot
 

de
r 

zu
st

än
di

ge
n 

La
nd

es
m

ed
ie

na
ns

ta
lt 

an
zu

ze
ig

en
. 

Im
 

Ü
br

ig
en

 g
ilt

 §
 2

0 
a 

en
ts

pr
ec

he
nd

. 
 

(1
) K

ei
ne

r Z
ul

as
su

ng
 b

ed
ür

fe
n 

 1.
 R

un
df

un
kp

ro
gr

am
m

e,
 d

ie
 a

uf
gr

un
d 

ih
re

r 
ge

rin
ge

n 
jo

ur
na

lis
tis

ch
-r

ed
ak

tio
ne

lle
n 

G
es

ta
ltu

ng
, 

ih
re

r 
be

-
gr

en
zt

en
 D

au
er

 u
nd

 H
äu

fig
ke

it 
de

r 
Ve

rb
re

itu
ng

, i
hr

er
 

fe
hl

en
de

n 
Ei

nb
in

du
ng

 in
 e

in
en

 a
uf

 D
au

er
 a

ng
el

eg
te

n 
Se

nd
ep

la
n 

od
er

 a
us

 a
nd

er
en

 v
er

gl
ei

ch
ba

re
n 

G
rü

nd
en

 
nu

r g
er

in
ge

 B
ed

eu
tu

ng
 fü

r d
ie

 in
di

vi
du

el
le

 u
nd

 ö
ffe

nt
-

lic
he

 M
ei

nu
ng

sb
ild

un
g 

en
tf

al
te

n,
  

 2.
 R

un
df

un
kp

ro
gr

am
m

e,
 d

ie
 j

ed
en

fa
lls

 w
en

ig
er

 a
ls 

50
00

 N
ut

ze
rn

 z
um

 z
ei

tg
le

ic
he

n 
Em

pf
an

g 
an

ge
bo

te
n 

w
er

de
n,

  
 3.

 R
un

df
un

kp
ro

gr
am

m
e 

im
 I

nt
er

ne
t, 

di
e 

re
ge

lm
äß

ig
 

im
 M

on
at

ss
ch

ni
tt

 w
en

ig
er

 a
ls

 2
0.

00
0 

Zu
sc

ha
ue

r 
er

re
i-

ch
en

 [o
de

r v
or

w
ie

ge
nd

 d
em

 V
or

fü
hr

en
 u

nd
 K

om
m

en
-

tie
re

n 
de

s S
pi

el
en

s e
in

es
 v

irt
ue

lle
n 

Sp
ie

ls
 d

ie
ne

n]
. 

 Di
e 

zu
st

än
di

ge
 

La
nd

es
m

ed
ie

na
ns

ta
lt 

be
st

ät
ig

t 
di

e 
Zu

la
ss

un
gs

fr
ei

he
it 

au
f 

An
tr

ag
 d

ur
ch

 U
nb

ed
en

kl
ic

h-
ke

its
be

sc
he

in
ig

un
g.

 
 

Di
e 

bi
sh

er
ig

e 
Re

ge
lu

ng
 z

ur
 A

nz
ei

ge
pf

lic
ht

 v
on

 In
te

rn
et

-
Hö

rf
un

k 
ka

nn
 e

nt
fa

lle
n.

 E
nt

sp
re

ch
en

de
 F

al
lk

on
st

el
la

ti-
on

en
 s

in
d 

kü
nf

tig
 e

nt
w

ed
er

 a
ls 

Ba
ga

te
ll-

Ru
nd

fu
nk

 i.
S.

d.
 

§ 
20

 b
 o

de
r 

al
s 

re
gu

lä
re

r 
Ru

nd
fu

nk
 i.

S.
d.

 §
 2

0 
RS

tV
 z

u 
be

ha
nd

el
n.

  
 De

r 
Re

ge
lu

ng
sv

or
sc

hl
ag

 z
um

 B
ag

at
el

l-R
un

df
un

k 
er

fa
ss

t 
in

 A
bs

. 1
 N

r. 
1 

qu
al

ita
tiv

e 
Ba

ga
te

llf
äl

le
 e

rf
as

st
. H

ie
ru

n-
te

r 
kö

nn
en

 b
sp

w
. R

un
df

un
kp

ro
gr

am
m

e 
fa

lle
n,

 f
ür

 d
ie

 
in

 §
 2

0 
Ab

s.
 3

 R
St

V 
bi

sh
er

 e
in

 v
er

ei
nf

ac
ht

es
 Z

ul
as

su
ng

s-
ve

rf
ah

re
n 

la
nd

es
re

ch
tli

ch
 v

or
ge

se
he

n 
w

er
de

n 
ko

nn
te

 
(V

er
an

st
al

tu
ng

s-
 u

nd
 E

in
ric

ht
un

gs
ru

nd
fu

nk
). 

 Di
e 

nä
he

re
 A

us
fo

rm
un

g 
er

fo
lg

t 
na

ch
 §

 2
0 

b 
Ab

s. 
2 

du
rc

h 
di

e 
La

nd
es

m
ed

ie
na

ns
ta

lte
n 

du
rc

h 
Sa

tz
un

g.
 

 Ab
s.

 1
 N

r. 
2 

er
fa

ss
t q

ua
nt

ita
tiv

e 
Ba

ga
te

ll-
Fä

lle
, w

ie
 s

ie
 

sc
ho

n 
bi

sh
er

 in
 §

 2
 A

bs
. 3

 N
r. 

1 
RS

tV
 g

er
eg

el
t w

ar
en

.  
 M

it 
N

r. 
3 

so
lle

n 
in

te
rn

et
sp

ez
ifi

sc
he

 K
on

st
el

la
tio

ne
n 

er
fa

ss
t w

er
de

n.
 

 M
er

kp
os

te
n:

 Ü
be

rn
ah

m
e 

de
r 

3-
M

on
at

e-
„K

ar
en

zz
ei

t“
 

(h
eu

te
 §

 2
0 

Ab
s.

 2
) f

ür
 F

äl
le

 d
es

 H
in

ei
nw

ac
hs

en
s 

na
ch

 
Zi

ff.
 3

? 
Ja

, 
ab

er
 n

ur
 i

n 
Be

gr
ün

du
ng

 e
rf

ol
gt

 e
nt

sp
re

-
ch

en
de

r H
in

w
ei

s!
 

  
- 

(2
) D

ie
 L

an
de

sm
ed

ie
na

ns
ta

lte
n 

re
ge

ln
 d

as
 N

äh
er

e 
zu

r 
Di

e 
Sa

tz
un

gs
er

m
äc

ht
ig

un
g 

be
zie

ht
 s

ic
h 

au
f 

Fä
lle

, 
di

e 
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Ko
nk

re
tis

ie
ru

ng
 d

er
 Z

ul
as

su
ng

sf
re

ih
ei

t 
na

ch
 A

bs
. 

1 
du

rc
h 

Sa
tz

un
g.

  
 

zw
ar

 u
nz

w
ei

fe
lh

af
t R

un
df

un
k 

sin
d,

 a
be

r d
er

en
 R

el
ev

an
z 

fü
r d

ie
 in

di
vi

du
el

le
 u

nd
 ö

ffe
nt

lic
he

 M
ei

nu
ng

sb
ild

un
g 

so
 

ge
rin

g 
ist

, d
as

s e
in

e 
Zu

la
ss

un
g 

ni
ch

t e
rf

or
de

rli
ch

 is
t. 

 
- 

(3
) 

Vo
r 

de
m

 
[D

at
um

 
de

s 
In

kr
af

tt
re

te
ns

 
de

s 
…

zw
an

zi
gs

te
n 

Ru
nd

fu
nk

än
de

ru
ng

ss
ta

at
sv

er
tr

ag
es

] 
an

ge
ze

ig
te

, 
au

ss
ch

lie
ßl

ic
h 

im
 

In
te

rn
et

 
ve

rb
re

ite
te

 
Hö

rf
un

kp
ro

gr
am

m
e 

ge
lte

n 
al

s 
zu

ge
la

ss
en

e 
Pr

og
ra

m
-

m
e 

na
ch

 §
 2

0.
  

 

§ 
20

 b
 A

bs
. 3

 e
nt

hä
lt 

ei
ne

 Ü
be

rg
an

gs
re

ge
lu

ng
 f

ür
 d

ie
 

In
te

rn
et

-H
ör

fu
nk

an
ge

bo
te

, d
ie

 n
ac

h 
de

m
 b

ish
er

ig
en

 §
 

20
 b

 R
St

V 
de

n 
La

nd
es

m
ed

ie
na

ns
ta

lte
n 

an
ge

ze
ig

t 
w

ur
-

de
n.

  
 

§ 
21

 G
ru

nd
sä

tz
e 

fü
r d

as
 Z

ul
as

su
ng

sv
er

fa
hr

en
 

 
 

(1
) D

er
 A

nt
ra

gs
te

lle
r 

ha
t 

al
le

 A
ng

ab
en

 z
u 

m
ac

he
n,

 a
lle

 
Au

sk
ün

ft
e 

zu
 e

rt
ei

le
n 

un
d 

al
le

 U
nt

er
la

ge
n 

vo
rz

ul
eg

en
, 

di
e 

zu
r 

Pr
üf

un
g 

de
s 

Zu
la

ss
un

gs
an

tr
ag

s 
er

fo
rd

er
lic

h 
sin

d.
 

 

(1
) I

n 
de

m
 Z

ul
as

su
ng

sa
nt

ra
g 

si
nd

 N
am

e 
un

d 
An

sc
hr

ift
 

de
s 

An
tr

ag
st

el
le

rs
, 

Pr
og

ra
m

m
in

ha
lt,

 P
ro

gr
am

m
ka

te
-

go
rie

 (V
ol

l- 
od

er
 S

pa
rt

en
pr

og
ra

m
m

), 
Pr

og
ra

m
m

da
ue

r, 
Ü

be
rt

ra
gu

ng
st

ec
hn

ik
 u

nd
 g

ep
la

nt
es

 V
er

br
ei

tu
ng

sg
e-

bi
et

 a
nz

ug
eb

en
. 

 

 

(2
) D

ie
 A

us
ku

nf
ts

pf
lic

ht
 u

nd
 d

ie
 V

er
pf

lic
ht

un
g 

zu
r 

Vo
r-

la
ge

 v
on

 U
nt

er
la

ge
n 

er
st

re
ck

en
 si

ch
 in

sb
es

on
de

re
 a

uf
 

   1.
 e

in
e 

Da
rs

te
llu

ng
 d

er
 u

nm
itt

el
ba

re
n 

un
d 

m
itt

el
ba

re
n 

Be
te

ili
gu

ng
en

 im
 S

in
ne

 d
es

 §
 2

8 
an

 d
em

 A
nt

ra
gs

te
lle

r 
so

w
ie

 d
er

 K
ap

ita
l- 

un
d 

St
im

m
re

ch
ts

ve
rh

äl
tn

iss
e 

be
i 

de
m

 A
nt

ra
gs

te
lle

r 
un

d 
de

n 
m

it 
ih

m
 im

 S
in

ne
 d

es
 A

kt
i-

en
ge

se
tz

es
 v

er
bu

nd
en

en
 U

nt
er

ne
hm

en
, 

 2.
 d

ie
 A

ng
ab

e 
üb

er
 A

ng
eh

ör
ig

e 
im

 S
in

ne
 d

es
 §

 1
5 

Ab
-

ga
be

no
rd

nu
ng

 u
nt

er
 d

en
 B

et
ei

lig
te

n 
na

ch
 N

um
m

er
 1

, 
Gl

ei
ch

es
 g

ilt
 fü

r V
er

tr
et

er
 d

er
 P

er
so

n 
od

er
 P

er
so

ne
ng

e-
se

lls
ch

af
t o

de
r d

es
 M

itg
lie

ds
 e

in
es

 O
rg

an
s 

ei
ne

r j
ur

ist
i-

sc
he

n 
Pe

rs
on

, 
 3.

 d
en

 G
es

el
lsc

ha
ft

sv
er

tr
ag

 u
nd

 d
ie

 s
at

zu
ng

sr
ec

ht
li-

ch
en

 B
es

tim
m

un
ge

n 
de

s A
nt

ra
gs

te
lle

rs
, 

(2
) 

So
fe

rn
 e

rf
or

de
rli

ch
 h

at
 d

ie
 z

us
tä

nd
ig

e 
La

nd
es

m
e-

di
en

an
st

al
t 

Au
sk

un
ft

 u
nd

 d
ie

 V
or

la
ge

 w
ei

te
re

r 
U

nt
er

-
la

ge
n 

zu
 v

er
la

ng
en

, d
ie

 s
ic

h 
in

sb
es

on
de

re
 e

rs
tr

ec
ke

n 
au

f 
  1.

 e
in

e 
Da

rs
te

llu
ng

 d
er

 u
nm

itt
el

ba
re

n 
un

d 
m

itt
el

ba
re

n 
Be

te
ili

gu
ng

en
 im

 S
in

ne
 d

es
 §

 2
8 

an
 d

em
 A

nt
ra

gs
te

lle
r 

so
w

ie
 d

er
 K

ap
ita

l- 
un

d 
St

im
m

re
ch

ts
ve

rh
äl

tn
iss

e 
be

i 
de

m
 A

nt
ra

gs
te

lle
r 

un
d 

de
n 

m
it 

ih
m

 im
 S

in
ne

 d
es

 A
kt

i-
en

ge
se

tz
es

 v
er

bu
nd

en
en

 U
nt

er
ne

hm
en

, 
 2.

 d
ie

 A
ng

ab
e 

üb
er

 A
ng

eh
ör

ig
e 

im
 S

in
ne

 d
es

 §
 1

5 
Ab

-
ga

be
no

rd
nu

ng
 u

nt
er

 d
en

 B
et

ei
lig

te
n 

na
ch

 N
um

m
er

 1
, 

Gl
ei

ch
es

 g
ilt

 fü
r V

er
tr

et
er

 d
er

 P
er

so
n 

od
er

 P
er

so
ne

ng
e-

se
lls

ch
af

t o
de

r d
es

 M
itg

lie
ds

 e
in

es
 O

rg
an

s 
ei

ne
r j

ur
ist

i-
sc

he
n 

Pe
rs

on
, 

 3.
 d

en
 G

es
el

lsc
ha

ft
sv

er
tr

ag
 u

nd
 d

ie
 s

at
zu

ng
sr

ec
ht

li-

Ko
nz

ep
t d

es
 4

2a
: B

eh
ör

de
 h

at
 k

ei
n 

Er
m

es
se

n,
 im

 F
ac

h-
ge

se
tz

 m
us

s 
Vo

lls
tä

nd
ig

ke
it 

de
r 

U
nt

er
la

ge
n 

de
fin

ie
rt

 
w

er
de

n 
(h

ie
r: 

§ 
20

 II
) 
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  4.
 V

er
ei

nb
ar

un
ge

n,
 d

ie
 z

w
isc

he
n 

an
 d

em
 A

nt
ra

gs
te

lle
r 

un
m

itt
el

ba
r o

de
r m

itt
el

ba
r i

m
 S

in
n 

vo
n 

§ 
28

 B
et

ei
lig

te
n 

be
st

eh
en

 u
nd

 s
ic

h 
au

f 
di

e 
ge

m
ei

ns
am

e 
Ve

ra
ns

ta
ltu

ng
 

vo
n 

Ru
nd

fu
nk

 s
ow

ie
 a

uf
 T

re
uh

an
dv

er
hä

ltn
iss

e 
un

d 
na

ch
 d

en
 §

§ 
26

 u
nd

 2
8 

er
he

bl
ic

he
 B

ez
ie

hu
ng

en
 b

ez
ie

-
he

n,
 

 5.
 e

in
e 

sc
hr

ift
lic

he
 E

rk
lä

ru
ng

 d
es

 A
nt

ra
gs

te
lle

rs
, 

da
ss

 
di

e 
na

ch
 d

en
 N

um
m

er
n 

1 
bi

s 
4 

vo
rg

el
eg

te
n 

U
nt

er
la

ge
n 

un
d 

An
ga

be
n 

vo
lls

tä
nd

ig
 si

nd
. 

 

ch
en

 B
es

tim
m

un
ge

n 
de

s A
nt

ra
gs

te
lle

rs
, 

 4.
 V

er
ei

nb
ar

un
ge

n,
 d

ie
 z

w
isc

he
n 

an
 d

em
 A

nt
ra

gs
te

lle
r 

un
m

itt
el

ba
r o

de
r m

itt
el

ba
r i

m
 S

in
n 

vo
n 

§ 
28

 B
et

ei
lig

te
n 

be
st

eh
en

 u
nd

 s
ic

h 
au

f 
di

e 
ge

m
ei

ns
am

e 
Ve

ra
ns

ta
ltu

ng
 

vo
n 

Ru
nd

fu
nk

 s
ow

ie
 a

uf
 T

re
uh

an
dv

er
hä

ltn
iss

e 
un

d 
na

ch
 d

en
 §

§ 
26

 u
nd

 2
8 

er
he

bl
ic

he
 B

ez
ie

hu
ng

en
 b

ez
ie

-
he

n,
 

 5.
 e

in
e 

sc
hr

ift
lic

he
 E

rk
lä

ru
ng

 d
es

 A
nt

ra
gs

te
lle

rs
, 

da
ss

 
di

e 
na

ch
 d

en
 N

um
m

er
n 

1 
bi

s 
4 

vo
rg

el
eg

te
n 

U
nt

er
la

ge
n 

un
d 

An
ga

be
n 

vo
lls

tä
nd

ig
 si

nd
. 

(3
) 

Is
t 

fü
r 

di
e 

Pr
üf

un
g 

im
 R

ah
m

en
 d

es
 Z

ul
as

su
ng

sv
er

-
fa

hr
en

s 
ei

n 
Sa

ch
ve

rh
al

t 
be

de
ut

sa
m

, d
er

 s
ic

h 
au

f 
Vo

r-
gä

ng
e 

au
ße

rh
al

b 
de

s 
Ge

ltu
ng

sb
er

ei
ch

s 
di

es
es

 S
ta

at
s-

ve
rt

ra
ge

s 
be

zie
ht

, s
o 

ha
t d

er
 A

nt
ra

gs
te

lle
r d

ie
se

n 
Sa

ch
-

ve
rh

al
t 

au
fz

uk
lä

re
n 

un
d 

di
e 

er
fo

rd
er

lic
he

n 
Be

w
ei

sm
it-

te
l z

u 
be

sc
ha

ffe
n.

 E
r h

at
 d

ab
ei

 a
lle

 fü
r i

hn
 b

es
te

he
nd

en
 

re
ch

tli
ch

en
 

un
d 

ta
ts

äc
hl

ic
he

n 
M

ög
lic

hk
ei

te
n 

au
sz

u-
sc

hö
pf

en
. D

er
 A

nt
ra

gs
te

lle
r 

ka
nn

 s
ic

h 
ni

ch
t 

da
ra

uf
 b

e-
ru

fe
n,

 d
as

s 
er

 S
ac

hv
er

ha
lte

 n
ic

ht
 a

uf
kl

är
en

 o
de

r 
Be

-
w

ei
sm

itt
el

 n
ic

ht
 b

es
ch

af
fe

n 
ka

nn
, 

w
en

n 
er

 s
ic

h 
na

ch
 

La
ge

 d
es

 F
al

le
s 

be
i d

er
 G

es
ta

ltu
ng

 s
ei

ne
r 

Ve
rh

äl
tn

iss
e 

di
e 

M
ög

lic
hk

ei
t d

az
u 

hä
tt

e 
be

sc
ha

ffe
n 

od
er

 e
in

rä
um

en
 

la
ss

en
 k

ön
ne

n.
 

 

 
 

(4
) D

ie
 V

er
pf

lic
ht

un
ge

n 
na

ch
 d

en
 A

bs
ät

ze
n 

1 
bi

s 
3 

ge
l-

te
n 

fü
r n

at
ür

lic
he

 u
nd

 ju
ris

tis
ch

e 
Pe

rs
on

en
 o

de
r P

er
so

-
ne

ng
es

el
lsc

ha
fte

n,
 d

ie
 a

n 
de

m
 A

nt
ra

gs
te

lle
r 

un
m

itt
el

-
ba

r o
de

r m
itt

el
ba

r i
m

 S
in

ne
 v

on
 §

 2
8 

be
te

ili
gt

 si
nd

 o
de

r 
zu

 i
hm

 i
m

 V
er

hä
ltn

is 
ei

ne
s 

ve
rb

un
de

ne
n 

U
nt

er
ne

h-
m

en
s s

te
he

n 
od

er
 so

ns
tig

e 
Ei

nf
lü

ss
e 

im
 S

in
ne

 d
er

 §
§ 

26
 

un
d 

28
 a

uf
 ih

n 
au

sü
be

n 
kö

nn
en

, e
nt

sp
re

ch
en

d.
 

 

 
 

(5
) 

Ko
m

m
t 

ei
n 

Au
sk

un
ft

s-
 o

de
r 

Vo
rla

ge
pf

lic
ht

ig
er

 s
ei

-
ne

n 
M

itw
irk

un
gs

pf
lic

ht
en

 n
ac

h 
de

n 
Ab

sä
tz

en
 1

 b
is 

4 
in

ne
rh

al
b 

ei
ne

r 
vo

n 
de

r 
zu

st
än

di
ge

n 
La

nd
es

m
ed

ie
na

n-
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 st
al

t b
es

tim
m

te
n 

Fr
ist

 n
ic

ht
 n

ac
h,

 k
an

n 
de

r Z
ul

as
su

ng
s-

an
tr

ag
 a

bg
el

eh
nt

 w
er

de
n.

 
 (6

) 
Di

e 
im

 R
ah

m
en

 d
es

 Z
ul

as
su

ng
sv

er
fa

hr
en

s 
Au

s-
ku

nf
ts

- 
un

d 
Vo

rla
ge

pf
lic

ht
ig

en
 s

in
d 

ve
rp

fli
ch

te
t, 

je
de

 
Än

de
ru

ng
 d

er
 m

aß
ge

bl
ic

he
n 

U
m

st
än

de
 n

ac
h 

An
tr

ag
-

st
el

lu
ng

 o
de

r n
ac

h 
Er

te
ilu

ng
 d

er
 Z

ul
as

su
ng

 u
nv

er
zü

gl
ic

h 
de

r 
zu

st
än

di
ge

n 
La

nd
es

m
ed

ie
na

ns
ta

lt 
m

itz
ut

ei
le

n.
 D

ie
 

Ab
sä

tz
e 

1 
bi

s 5
 fi

nd
en

 e
nt

sp
re

ch
en

de
 A

nw
en

du
ng

. §
 2

9 
bl

ei
bt

 u
nb

er
üh

rt
. 

 

 
 

(7
) 

U
nb

es
ch

ad
et

 a
nd

er
w

ei
tig

er
 A

nz
ei

ge
pf

lic
ht

en
 s

in
d 

de
r 

Ve
ra

ns
ta

lte
r 

un
d 

di
e 

an
 ih

m
 u

nm
itt

el
ba

r 
od

er
 m

it-
te

lb
ar

 im
 S

in
ne

 v
on

 §
 2

8 
Be

te
ili

gt
en

 je
w

ei
ls 

na
ch

 A
bl

au
f 

ei
ne

s 
Ka

le
nd

er
ja

hr
es

 
ve

rp
fli

ch
te

t, 
un

ve
rz

üg
lic

h 
de

r 
zu

st
än

di
ge

n 
La

nd
es

m
ed

ie
na

ns
ta

lt 
ge

ge
nü

be
r 

ei
ne

 E
r-

kl
är

un
g 

da
rü

be
r 

ab
zu

ge
be

n,
 o

b 
un

d 
in

w
ie

w
ei

t 
in

ne
r-

ha
lb

 d
es

 a
bg

el
au

fe
ne

n 
Ka

le
nd

er
ja

hr
es

 b
ei

 d
en

 n
ac

h 
§ 

28
 m

aß
ge

bl
ic

he
n 

Be
te

ili
gu

ng
s-

 u
nd

 Z
ur

ec
hn

un
gs

ta
tb

e-
st

än
de

n 
ei

ne
 V

er
än

de
ru

ng
 e

in
ge

tr
et

en
 is

t. 
 

 
 

 
(8

) 
Ei

n 
Zu

la
ss

un
gs

an
tr

ag
 is

t 
na

ch
 E

in
ga

ng
 b

ei
 d

er
 z

u-
st

än
di

ge
n 

La
nd

es
m

ed
ie

na
ns

ta
lt 

vo
lls

tä
nd

ig
, w

en
n 

de
r 

An
tr

ag
st

el
le

r 
di

e 
vo

n 
de

r 
La

nd
es

m
ed

ie
na

ns
ta

lt 
ge

fo
r-

de
rt

en
 U

nt
er

la
ge

n 
na

ch
 §

 2
1 

Ab
sa

tz
 1

 b
is

 7
 v

or
le

gt
 

ha
t. 

De
r 

Zu
la

ss
un

gs
an

tr
ag

 g
ilt

 a
ls

 v
ol

ls
tä

nd
ig

, 
so

fe
rn

 
di

e 
La

nd
es

m
ed

ie
na

ns
ta

lt 
di

e 
U

nv
ol

ls
tä

nd
ig

ke
it 

de
r 

U
nt

er
la

ge
n 

na
ch

 §
 2

1 
Ab

sa
tz

 1
 b

is
 7

 n
ic

ht
 in

ne
rh

al
b 

ei
ne

r F
ris

t v
on

 zw
ei

 W
oc

he
n 

be
an

st
an

de
t. 

 
 

 

§ 
22

 –
 k

ei
ne

 Ä
nd

er
un

ge
n 

 
 

§ 
23

 P
ub

liz
itä

ts
pf

lic
ht

 u
nd

 so
ns

tig
e 

Vo
rla

ge
pf

lic
ht

en
 

 
 

(1
) 

Je
de

r 
Ve

ra
ns

ta
lte

r 
ha

t 
un

ab
hä

ng
ig

 
vo

n 
se

in
er

 
Re

ch
ts

fo
rm

 j
äh

rli
ch

 n
ac

h 
M

aß
ga

be
 d

er
 V

or
sc

hr
ift

en
 

de
s 

Ha
nd

el
sg

es
et

zb
uc

he
s, 

di
e 

fü
r 

gr
oß

e 
Ka

pi
ta

lg
es

el
l-
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 sc
ha

ft
en

 g
el

te
n,

 e
in

en
 J

ah
re

sa
bs

ch
lu

ss
 s

am
t 

An
ha

ng
 

un
d 

ei
ne

n 
La

ge
be

ric
ht

 s
pä

te
st

en
s 

bi
s 

zu
m

 E
nd

e 
de

s 
ne

un
te

n 
au

f 
da

s 
En

de
 d

es
 G

es
ch

äf
ts

ja
hr

es
 f

ol
ge

nd
en

 
M

on
at

s 
zu

 e
rs

te
lle

n 
un

d 
be

ka
nn

t 
zu

 m
ac

he
n.

 S
at

z 
1 

fin
de

t 
au

f 
an

 d
em

 V
er

an
st

al
te

r 
un

m
itt

el
ba

r 
Be

te
ili

gt
e,

 
de

ne
n 

da
s 

Pr
og

ra
m

m
 d

es
 V

er
an

st
al

te
rs

 n
ac

h 
§ 

28
 A

bs
. 

1 
Sa

tz
 1

, u
nd

 m
itt

el
ba

r B
et

ei
lig

te
, d

en
en

 d
as

 P
ro

gr
am

m
 

na
ch

 §
 2

8 
Ab

s.
 1

 S
at

z 2
 zu

zu
re

ch
ne

n 
ist

, e
nt

sp
re

ch
en

de
 

An
w

en
du

ng
. 

 (2
) I

nn
er

ha
lb

 d
er

se
lb

en
 F

ris
t 

ha
t 

de
r 

Ve
ra

ns
ta

lte
r 

ei
ne

 
Au

fs
te

llu
ng

 d
er

 P
ro

gr
am

m
be

zu
gs

qu
el

le
n 

fü
r 

de
n 

Be
-

ric
ht

sz
ei

tr
au

m
 d

er
 z

us
tä

nd
ig

en
 L

an
de

sm
ed

ie
na

ns
ta

lt 
vo

rz
ul

eg
en

. 
 

 
 

§§
 2

4 
bi

s 3
5 

– 
ke

in
e 

Än
de

ru
ng

en
 

 
 

§ 
36

 Z
us

tä
nd

ig
ke

ite
n,

 A
uf

ga
be

n 
 

 

(1
) Z

us
tä

nd
ig

 is
t i

n 
de

n 
Fä

lle
n 

de
s 

Ab
sa

tz
es

 2
 S

at
z 

1 
Nr

. 
1,

 3
, 4

 u
nd

 8
 d

ie
 L

an
de

sm
ed

ie
na

ns
ta

lt,
 b

ei
 d

er
 d

er
 e

nt
-

sp
re

ch
en

de
 A

nt
ra

g 
od

er
 d

ie
 A

nz
ei

ge
 e

in
ge

ht
.  

   Si
nd

 n
ac

h 
Sa

tz
 1

 m
eh

re
re

 L
an

de
sm

ed
ie

na
ns

ta
lte

n 
zu

-
st

än
di

g,
 e

nt
sc

he
id

et
 d

ie
 L

an
de

sm
ed

ie
na

ns
ta

lt,
 d

ie
 z

u-
er

st
 m

it 
de

r S
ac

he
 b

ef
as

st
 w

or
de

n 
ist

.  
         

(1
) Z

us
tä

nd
ig

 is
t i

n 
de

n 
Fä

lle
n 

de
s 

Ab
sa

tz
es

 2
 S

at
z 

1 
Nr

. 
1,

 3
, 4

 u
nd

 8
 d

ie
 L

an
de

sm
ed

ie
na

ns
ta

lt 
de

s 
La

nd
es

, i
n 

de
m

 d
er

 b
et

ro
ffe

ne
 A

nb
ie

te
r 

se
in

en
 S

itz
, 

W
oh

ns
itz

 
od

er
 in

 E
rm

an
ge

lu
ng

 d
es

se
n 

se
in

en
 s

tä
nd

ig
en

 A
uf

en
t-

ha
lt 

ha
t. 

 
 Si

nd
 n

ac
h 

Sa
tz

 1
 m

eh
re

re
 L

an
de

sm
ed

ie
na

ns
ta

lte
n 

zu
-

st
än

di
g 

od
er

 h
at

 A
nb

ie
te

r s
ei

ne
n 

Si
tz

 im
 A

us
la

nd
, e

nt
-

sc
he

id
et

 d
ie

 L
an

de
sm

ed
ie

na
ns

ta
lt,

 d
ie

 z
ue

rs
t 

m
it 

de
r 

Sa
ch

e 
be

fa
ss

t w
or

de
n 

ist
.  

 Be
i 

Zu
la

ss
un

ge
n,

 d
ie

 v
or

 [
Da

tu
m

 d
es

 I
nk

ra
ft

tr
et

en
s 

de
s 

…
zw

an
zi

gs
te

n 
Ru

nd
fu

nk
än

de
ru

ng
ss

ta
at

sv
er

tr
a-

ge
s]

 e
rt

ei
lt 

w
ur

de
n,

 u
nd

 Z
ul

as
su

ng
sv

er
lä

ng
er

un
ge

n 
bl

ei
bt

 d
ie

 z
ul

as
su

ng
se

rt
ei

le
nd

e 
La

nd
es

m
ed

ie
na

ns
ta

lt 
zu

st
än

di
g.

 
  

Di
e 

bi
sh

er
ig

e 
Re

ge
lu

ng
, 

na
ch

 d
er

 d
er

 A
nt

ra
gs

te
lle

r 
se

lb
st

 a
us

w
äh

le
n 

ka
nn

, b
ei

 w
el

ch
er

 L
M

A 
er

 d
ie

 Z
ul

as
-

su
ng

 b
ea

nt
ra

gt
, b

ez
og

 s
ic

h 
au

f „
kl

as
sis

ch
e“

, k
om

m
er

zi-
el

le
 

Ru
nd

fu
nk

ve
ra

ns
ta

lte
r; 

ih
r 

la
ge

n 
au

ch
 

m
ed

ie
n-

st
an

do
rt

-p
ol

iti
sc

he
 M

ot
iv

e 
zu

gr
un

de
. 

Fü
r 

St
re

am
in

g-
An

ge
bo

te
, Y

ou
tu

be
-K

an
äl

e 
et

c.
 d

ür
ft

e 
ei

ne
 s

ol
ch

e 
Re

-
ge

lu
ng

 n
ic

ht
 m

eh
r p

ra
kt

ik
ab

el
 s

ei
n.

 D
er

 h
ie

r u
nt

er
br

ei
-

te
te

 R
eg

el
un

gs
vo

rs
ch

la
g 

gl
ei

ch
t d

ie
 Z

us
tä

nd
ig

ke
its

re
ge

-
lu

ng
 i

nh
al

tli
ch

 a
n 

di
e 

in
 §

 5
9 

Ab
s.

 6
 R

St
V 

fü
r 

Te
le

-
m

ed
ie

n 
ve

ra
nk

er
te

 R
eg

el
un

g 
an

.  
 De

r n
eu

 e
in

ge
fü

gt
e 

Sa
tz

 3
 le

gt
 fe

st
, d

as
s 

sic
h 

di
e 

Än
de

-
ru

ng
 d

er
 Z

us
tä

nd
ig

ke
its

re
ge

lu
ng

 n
ac

h 
§ 

36
 A

bs
. 1

 S
at

z 1
 

RS
tV

 n
ur

 a
uf

 A
ng

eb
ot

e 
be

zie
ht

, d
ie

 n
ac

h 
In

kr
af

tt
re

te
n 

de
s 

…
. 

Ru
nd

fu
nk

än
de

ru
ng

ss
ta

at
sv

er
tr

ag
es

 z
ug

el
as

se
n 

w
er

de
n.

 F
ür

 b
er

ei
ts

 z
ug

el
as

se
ne

 R
un

df
un

kp
ro

gr
am

m
e 

un
d 

de
re

n 
Ve

rlä
ng

er
un

g 
bl

ei
bt

 e
s b

ei
m

 S
ta

tu
s q

uo
.  
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 Zu
st

än
di

g 
in

 d
en

 F
äl

le
n 

de
s A

bs
at

ze
s 2

 S
at

z 1
 N

r. 
5 

bi
s 7

 
un

d 
9 

so
w

ie
 i

n 
de

n 
Fä

lle
n 

de
r 

Rü
ck

na
hm

e 
od

er
 d

es
 

W
id

er
ru

fs
 d

er
 Z

ul
as

su
ng

 o
de

r 
de

r 
Zu

w
ei

su
ng

 i
st

 d
ie

 
La

nd
es

m
ed

ie
na

ns
ta

lt,
 d

ie
 d

em
 V

er
an

st
al

te
r 

di
e 

Zu
la

s-
su

ng
 e

rt
ei

lt,
 d

ie
 Z

uw
ei

su
ng

 v
or

ge
no

m
m

en
 o

de
r 

di
e 

An
ze

ig
e 

en
tg

eg
en

ge
no

m
m

en
 h

at
. 

 

 Zu
st

än
di

g 
in

 d
en

 F
äl

le
n 

de
s A

bs
at

ze
s 2

 S
at

z 1
 N

r. 
5 

bi
s 7

 
un

d 
9 

so
w

ie
 i

n 
de

n 
Fä

lle
n 

de
r 

Rü
ck

na
hm

e 
od

er
 d

es
 

W
id

er
ru

fs
 d

er
 Z

ul
as

su
ng

 o
de

r 
de

r 
Zu

w
ei

su
ng

 i
st

 d
ie

 
La

nd
es

m
ed

ie
na

ns
ta

lt,
 d

ie
 d

em
 V

er
an

st
al

te
r 

di
e 

Zu
la

s-
su

ng
 e

rt
ei

lt,
 d

ie
 Z

uw
ei

su
ng

 v
or

ge
no

m
m

en
 o

de
r 

di
e 

An
ze

ig
e 

en
tg

eg
en

ge
no

m
m

en
 h

at
. 

 
(2

) D
ie

 Z
AK

 is
t f

ür
 fo

lg
en

de
 A

uf
ga

be
n 

zu
st

än
di

g:
 

 1.
 Z

ul
as

su
ng

, R
üc

kn
ah

m
e 

od
er

 W
id

er
ru

f d
er

 Z
ul

as
su

ng
 

bu
nd

es
w

ei
te

r V
er

an
st

al
te

r n
ac

h 
§§

 2
0a

, 3
8 

Ab
s.

 3
 N

r. 
1 

un
d 

Ab
s.

 4
 N

r. 
1 

so
w

ie
 A

nz
ei

ge
 d

er
 V

er
an

st
al

tu
ng

 v
on

 
Hö

rf
un

k 
im

 In
te

rn
et

 n
ac

h 
§ 

20
b 

Sa
tz

 2
, 

 2.
 W

ah
rn

eh
m

un
g 

de
r A

uf
ga

be
n 

na
ch

 §
 5

1 
Ab

s.
 3

 S
at

z 
1 

N
r. 

1 
un

d 
3,

 
 3.

 Z
uw

ei
su

ng
 v

on
 Ü

be
rt

ra
gu

ng
sk

ap
az

itä
te

n 
fü

r 
bu

n-
de

sw
ei

te
 V

er
so

rg
un

gs
be

da
rf

e 
un

d 
de

re
n 

Rü
ck

na
hm

e 
od

er
 W

id
er

ru
f 

na
ch

 §
§ 

51
a 

un
d 

38
 A

bs
. 

3 
N

r. 
2 

un
d 

Ab
s.

 4
 N

r. 
2,

 s
ow

ei
t 

di
e 

GV
K 

ni
ch

t 
na

ch
 A

bs
at

z 
3 

zu
-

st
än

di
g 

ist
, 

 4.
 A

nz
ei

ge
 d

es
 P

la
tt

fo
rm

be
tr

ie
bs

 n
ac

h 
§ 

52
, 

 5.
 A

uf
sic

ht
 ü

be
r 

Pl
at

tf
or

m
en

 n
ac

h 
§ 

51
b 

Ab
s.

 1
 u

nd
 2

 
so

w
ie

 §
§ 

52
a 

bi
s 

f, 
so

w
ei

t n
ic

ht
 d

ie
 G

VK
 n

ac
h 

Ab
sa

tz
 3

 
zu

st
än

di
g 

ist
, 

 6.
 F

es
ts

te
llu

ng
 d

es
 V

or
lie

ge
ns

 d
er

 V
or

au
ss

et
zu

ng
en

 fü
r 

Re
gi

on
al

fe
ns

te
rp

ro
gr

am
m

e 
na

ch
 §

 2
5 

Ab
s.

 4
 S

at
z 1

 u
nd

 
fü

r S
en

de
ze

it 
fü

r D
rit

te
 n

ac
h 

§ 
31

 A
bs

. 2
 S

at
z 4

, 
    

(2
) D

ie
 Z

AK
 is

t f
ür

 fo
lg

en
de

 A
uf

ga
be

n 
zu

st
än

di
g:

 
 1.

 Z
ul

as
su

ng
, R

üc
kn

ah
m

e 
od

er
 W

id
er

ru
f d

er
 Z

ul
as

su
ng

 
bu

nd
es

w
ei

te
r 

Ve
ra

ns
ta

lte
r 

na
ch

 §
§ 

20
 a

, 3
8 

Ab
s.

 3
 N

r. 
1 

un
d 

Ab
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d 
di

es
e 

zu
r 

U
m

se
tz

un
g 

di
es

er
 V

er
fü

gu
ng

 v
er

pf
lic

ht
et

. 
Si

nd
 M

aß
-

na
hm

en
 g

eg
en

üb
er

 d
em

 V
er

an
tw

or
tli

ch
en

 v
on

 P
ro

-
gr

am
m

en
 u

nd
 D

ie
ns

te
n 

na
ch

 S
at

z 
2 

ni
ch

t d
ur

ch
fü

hr
ba

r 
od

er
 n

ic
ht

 E
rf

ol
g 

ve
rs

pr
ec

he
nd

, 
kö

nn
en

 M
aß

na
hm

en
 

zu
r 

Ve
rh

in
de

ru
ng

 d
es

 Z
ug

an
gs

 v
on

 P
ro

gr
am

m
en

 u
nd

 
Di

en
st

en
 a

uc
h 

ge
ge

n 
de

n 
Pl

at
tfo

rm
an

bi
et

er
 g

er
ic

ht
et

 
w

er
de

n,
 s

of
er

n 
ei

ne
 V

er
hi

nd
er

un
g 

te
ch

ni
sc

h 
m

ög
lic

h 
un

d 
zu

m
ut

ba
r i

st
. 

 

(2
) 

An
bi

et
er

 v
on

 M
ed

ie
np

la
tt

fo
rm

en
 u

nd
 B

en
ut

ze
r-

ob
er

flä
ch

en
 s

in
d 

fü
r 

ei
ge

ne
 P

ro
gr

am
m

e 
un

d 
Di

en
st

e 
ve

ra
nt

w
or

tli
ch

. 
Be

i 
Ve

rf
üg

un
ge

n 
de

r 
Au

fs
ic

ht
sb

eh
ör

-
de

n 
ge

ge
n 

Pr
og

ra
m

m
e 

un
d 

Di
en

st
e 

Dr
itt

er
, 

di
e 

üb
er

 
di

e 
M

ed
ie

np
la

tt
fo

rm
 v

er
br

ei
te

t w
er

de
n,

 s
in

d 
di

es
e 

zu
r 

U
m

se
tz

un
g 

di
es

er
 V

er
fü

gu
ng

 v
er

pf
lic

ht
et

. 
Si

nd
 M

aß
-

na
hm

en
 g

eg
en

üb
er

 d
em

 V
er

an
tw

or
tli

ch
en

 v
on

 P
ro

-
gr

am
m

en
 u

nd
 D

ie
ns

te
n 

na
ch

 S
at

z 
2 

ni
ch

t d
ur

ch
fü

hr
ba

r 
od

er
 n

ic
ht

 E
rf

ol
g 

ve
rs

pr
ec

he
nd

, 
kö

nn
en

 M
aß

na
hm

en
 

zu
r 

Ve
rh

in
de

ru
ng

 d
es

 Z
ug

an
gs

 v
on

 P
ro

gr
am

m
en

 u
nd

 
Di

en
st

en
 a

uc
h 

ge
ge

n 
de

n 
An

bi
et

er
 d

er
 M

ed
ie

np
la

tt
-

fo
rm

 o
de

r 
Be

nu
tz

er
ob

er
flä

ch
e 

ge
ric

ht
et

 w
er

de
n,

 s
o-

fe
rn

 e
in

e 
Ve

rh
in

de
ru

ng
 t

ec
hn

isc
h 

m
ög

lic
h 

un
d 

zu
m

ut
-

ba
r i

st
. 

 

Re
da

kt
io

ne
lle

 A
np

as
su

ng
 

(3
) D

er
 A

nb
ie

te
r e

in
er

 P
la

tt
fo

rm
 d

ar
f o

hn
e 

Zu
st

im
m

un
g 

de
s 

je
w

ei
lig

en
 

Ru
nd

fu
nk

ve
ra

ns
ta

lte
rs

 
de

ss
en

 
Pr

o-
gr

am
m

e 
un

d 
ve

rg
le

ic
hb

ar
e 

Te
le

m
ed

ie
n 

 
  in

ha
ltl

ic
h 

un
d 

te
ch

ni
sc

h 
ni

ch
t v

er
än

de
rn

  

(3
) 

O
hn

e 
Ei

nw
ill

ig
un

g 
de

s 
je

w
ei

lig
en

 R
un

df
un

kv
er

an
-

st
al

te
rs

 o
de

r A
nb

ie
te

rs
 ru

nd
fu

nk
äh

nl
ic

he
r T

el
em

ed
ie

n 
dü

rf
en

 d
es

se
n 

Ru
nd

fu
nk

pr
og

ra
m

m
e,

 r
un

df
un

kä
hn

li-
ch

e 
Te

le
m

ed
ie

n 
od

er
 T

ei
le

 d
av

on
 

 a.
 in

ha
ltl

ic
h 

un
d 

te
ch

ni
sc

h 
ni

ch
t v

er
än

de
rt

, 

Es
 w

er
de

n 
Ve

rä
nd

er
un

gs
ve

rb
ot

e 
st

at
ui

er
t. 

 
Di

e 
bi

sh
er

ig
e 

Be
ss

er
st

el
lu

ng
 v

on
 R

un
df

un
kv

er
an

st
al

-
te

rn
 (

es
 w

ird
 a

uf
 d

er
en

 P
ro

gr
am

m
e 

un
d 

Te
le

m
ed

ie
n-

an
ge

bo
te

 B
ez

ug
 g

en
om

m
en

) 
w

ird
 d

ur
ch

 d
ie

 E
in

be
zie

-
hu

ng
 a

uc
h 

an
de

re
r 

An
bi

et
er

 r
un

df
un

kä
hn

lic
he

r 
Te

le
-

m
ed

ie
n 

er
se

tz
t. 

Zu
gl

ei
ch

 w
ird

 a
llg

em
ei

n 
au

ch
 a

uf
 T

ei
le
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         so
w

ie
 e

in
ze

ln
e 

Ru
nd

fu
nk

pr
og

ra
m

m
e 

od
er

 In
ha

lte
 n

ic
ht

 
in

 P
ro

gr
am

m
pa

ke
te

 a
uf

ne
hm

en
 o

de
r i

n 
an

de
re

r W
ei

se
 

en
tg

el
tli

ch
 o

de
r u

ne
nt

ge
ltl

ic
h 

ve
rm

ar
kt

en
. 

 

 b.
 im

 Z
ug

e 
ih

re
r 

Ab
bi

ld
un

g 
ni

ch
t v

ol
ls

tä
nd

ig
 o

de
r 

te
il-

w
ei

se
 m

it 
ko

m
m

er
zi

el
le

r 
Ko

m
m

un
ik

at
io

n,
 I

nh
al

te
n 

au
s 

Ru
nd

fu
nk

pr
og

ra
m

m
en

 o
de

r 
ru

nd
fu

nk
äh

nl
ic

he
n 

Te
le

m
ed

ie
n,

 e
in

sc
hl

ie
ßl

ic
h 

Em
pf

eh
lu

ng
en

 o
de

r 
Hi

n-
w

ei
se

n 
hi

er
au

f, 
üb

er
bl

en
de

t 
od

er
 i

hr
e 

Ab
bi

ld
un

g 
zu

 
di

es
em

 Z
w

ec
k 

sk
al

ie
rt

 o
de

r 
 c.

 n
ic

ht
 in

 A
ng

eb
ot

sp
ak

et
e 

au
fg

en
om

m
en

 o
de

r 
in

 a
n-

de
re

r 
W

ei
se

 e
nt

ge
ltl

ic
h 

od
er

 u
ne

nt
ge

ltl
ic

h 
ve

rm
ar

kt
et

 
w

er
de

n.
 

 

vo
n 

Pr
og

ra
m

m
en

 o
de

r 
An

ge
bo

te
n 

Be
zu

g 
ge

no
m

m
en

, 
bs

pw
. 

ei
nz

el
ne

 S
en

du
ng

en
 o

de
r 

ei
nz

el
ne

 V
id

eo
s 

au
f 

Ab
ru

f. 
Da

s 
Ve

rb
ot

 d
er

 te
ch

ni
sc

he
n 

od
er

 in
ha

ltl
ic

he
n 

Ve
rä

nd
e-

ru
ng

 o
hn

e 
Zu

st
im

m
un

g 
de

s 
in

ha
ltl

ic
h 

Ve
ra

nt
w

or
tli

ch
en

 
bl

ei
bt

 e
rh

al
te

n.
 (B

st
. a

). 
Er

gä
nz

t w
ird

 d
ie

 M
aß

ga
be

 u
m

 d
as

 V
er

bo
t d

er
 v

ol
lst

än
-

di
ge

n 
od

er
 t

ei
lw

ei
se

n 
Ü

be
rb

le
nd

un
g 

od
er

 S
ka

lie
ru

ng
 

m
it 

an
de

re
n 

Ru
nd

fu
nk

in
ha

lte
n 

od
er

 In
ha

lte
n 

au
s 

ru
nd

-
fu

nk
äh

nl
ic

he
n 

Te
le

m
ed

ie
n.

 Ü
be

rb
le

nd
un

ge
n 

m
it 

od
er

 
Sk

al
ie

ru
ng

en
 fü

r 
Sm

ar
t-

Ho
m

e 
An

w
en

du
ng

en
, i

nd
iv

id
u-

el
le

 K
om

m
un

ik
at

io
n,

 B
ed

ie
ne

le
m

en
te

 d
er

 B
en

ut
ze

r-
ob

er
flä

ch
e 

u.
ä.

 si
nd

 d
av

on
 n

ic
ht

 b
er

üh
rt

. 
Di

e 
al

te
 R

eg
el

un
g 

de
s 

Bu
ch

st
. c

 b
le

ib
t e

rh
al

te
n;

 A
np

as
-

su
ng

en
 s

in
d 

re
da

kt
io

ne
lle

r 
N

at
ur

 b
zw

. d
er

 K
la

rs
te

llu
ng

 
ge

sc
hu

ld
et

, 
da

ss
 P

ak
et

e 
ni

ch
t 

nu
r 

Ru
nd

fu
nk

pr
og

ra
m

-
m

e,
 s

on
de

rn
 a

uc
h 

ru
nd

fu
nk

äh
nl

ic
he

 T
el

em
ed

ie
n 

od
er

 
je

w
ei

ls 
Te

ile
 d

av
on

 (d
ah

er
 „

An
ge

bo
ts

pa
ke

t“
) e

nt
ha

lte
n 

kö
nn

en
.  

HI
N

W
EI

S:
 G

en
er

el
l i

st
 d

ie
 E

nt
w

ic
kl

un
g 

im
 R

ah
m

en
 d

er
 

Ü
be

ra
rb

ei
tu

ng
 d

er
 A

VM
D-

RL
 im

 B
lic

k 
zu

 h
al

te
n.

 
 

Te
ch

ni
sc

he
 V

er
än

de
ru

ng
en

, 
di

e 
au

ss
ch

lie
ßl

ic
h 

ei
ne

r 
ef

fiz
ie

nt
en

 K
ap

az
itä

ts
nu

tz
un

g 
di

en
en

 u
nd

 d
ie

 E
in

ha
l-

tu
ng

 d
es

 v
er

ei
nb

ar
te

n 
Q

ua
lit

ät
ss

ta
nd

ar
ds

 n
ic

ht
 b

ee
in

-
tr

äc
ht

ig
en

, s
in

d 
zu

lä
ss

ig
. 

(4
) A

bw
ei

ch
en

d 
vo

n 
Ab

sa
tz

 3
 B

uc
hs

t. 
a 

sin
d 

te
ch

ni
sc

he
 

Ve
rä

nd
er

un
ge

n,
 

di
e 

au
ss

ch
lie

ßl
ic

h 
ei

ne
r 

ef
fiz

ie
nt

en
 

Ka
pa

zit
ät

sn
ut

zu
ng

 d
ie

ne
n 

un
d 

di
e 

Ei
nh

al
tu

ng
 d

es
 v

er
-

ei
nb

ar
te

n 
od

er
, i

m
 F

al
l, 

da
ss

 k
ei

ne
 V

er
ei

nb
ar

un
g 

ge
-

tr
of

fe
n 

w
ur

de
, m

ar
kt

üb
lic

he
n 

Q
ua

lit
ät

ss
ta

nd
ar

ds
 n

ic
ht

 
be

ei
nt

rä
ch

tig
en

, 
zu

lä
ss

ig
. 

Ab
w

ei
ch

en
d 

vo
n 

Ab
sa

tz
 3

 
Bu

ch
st

. 
b 

si
nd

 Ü
be

rb
l e

nd
un

ge
n 

od
er

 S
ka

lie
ru

ng
en

 
zu

m
 Z

w
ec

k 
vo

n 
Em

pf
eh

lu
ng

en
 o

de
r 

Hi
nw

ei
se

n 
au

f 
In

ha
lte

 a
us

 R
un

df
un

kp
ro

gr
am

m
en

 o
de

r 
ru

nd
fu

nk
äh

n-
lic

he
n 

Te
le

m
ed

ie
n 

[in
 g

er
in

ge
m

 U
m

fa
ng

] z
ul

äs
si

g,
 d

ie
 

du
rc

h 
de

n 
N

ut
ze

r 
im

 E
in

ze
lfa

ll 
ve

ra
nl

as
st

 s
in

d 
od

er
 in

 
di

e 
de

r N
ut

ze
r g

en
er

el
l e

in
ge

w
ill

ig
t h

at
 (O

pt
-In

), 
w

en
n 

er
 d

ie
 E

in
w

ill
ig

un
g 

je
de

rz
ei

t 
in

 e
in

fa
ch

er
 W

ei
se

 u
nd

 
da

ue
rh

af
t w

id
er

ru
fe

n 
ka

nn
. D

em
 N

ut
ze

r s
in

d 
zu

 In
ha

lt 
un

d 
Re

ic
hw

ei
te

 s
ei

ne
r 

Ei
nw

ill
ig

un
g 

un
d 

de
r 

M
ög

lic
h-

De
r 

kl
ar

er
en

 S
tr

uk
tu

r 
de

s 
Pa

ra
gr

ap
he

n 
ha

lb
er

 w
er

de
n 

Au
sn

ah
m

en
 z

u 
de

n 
Ve

rä
nd

er
un

gs
ve

rb
ot

en
 i

n 
ei

ne
n 

ne
ue

n 
Ab

sa
tz

 ü
be

rf
üh

rt
. 

Di
e 

Er
gä

nz
un

g 
de

s 
Ve

rw
ei

se
s 

au
f „

m
ar

kt
üb

lic
he

“ 
Q

ua
li-

tä
ts

st
an

da
rd

s 
di

en
t 

de
r 

Re
ge

lu
ng

 f
ür

 d
en

 F
al

l, 
da

ss
 

ke
in

e 
ve

rt
ra

gl
ic

he
n 

Ve
re

in
ba

ru
ng

en
 g

et
ro

ffe
n 

w
ur

de
n.

 
Di

e 
Be

zu
gn

ah
m

e 
au

f 
m

ar
kt

üb
lic

he
 Q

ua
lit

ät
ss

ta
nd

ar
ds

 
sp

ie
ge

lt 
de

n 
Gr

un
ds

at
z 

de
r 

Di
sk

rim
in

ie
ru

ng
s-

 
un

d 
Ch

an
ce

ng
le

ic
hh

ei
t w

id
er

. 
Sa

tz
 2

 s
te

llt
 im

 S
in

ne
 d

er
 N

ut
ze

ra
ut

on
om

ie
 k

la
r, 

da
ss

 
Ü

be
rb

le
nd

un
ge

n 
od

er
 S

ka
lie

ru
ng

en
 z

um
 Z

w
ec

k 
vo

n 
Hi

nw
ei

se
n 

od
er

 E
m

pf
eh

lu
ng

en
, 

di
e 

du
rc

h 
de

n 
N

ut
ze

r 
im

 E
in

ze
lfa

ll 
in

iti
ie

rt
 w

er
de

n 
zu

lä
ss

ig
 s

in
d.

 D
ie

 p
au

sc
ha

-
le

 Z
us

tim
m

un
g 

im
 V

or
hi

ne
in

 g
en

üg
t 

da
nn

, 
w

en
n 

er
 

di
es

e 
je

de
rz

ei
t 

in
 e

in
fa

ch
er

 W
ei

se
 u

nd
 d

au
er

ha
ft

 w
i-
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ke
it 

de
s 

W
id

er
ru

fs
 le

ic
ht

 v
er

st
än

dl
ic

he
 In

fo
rm

at
io

ne
n 

zu
r V

er
fü

gu
ng

 zu
 st

el
le

n.
 

 

de
rr

uf
en

 k
an

n.
 D

er
 N

ut
ze

r b
le

ib
t a

uf
 d

ie
se

 W
ei

se
 „

He
rr

 
üb

er
 d

en
 B

ild
sc

hi
rm

“ 
un

d 
ka

nn
 in

di
vi

du
el

l s
te

ue
rn

, o
b 

er
 i

ns
be

so
nd

er
e 

Em
pf

eh
lu

ng
en

 e
in

ge
bl

en
de

t 
be

ko
m

-
m

en
 m

öc
ht

e 
od

er
 n

ic
ht

. 
[D

ie
 Ü

be
rb

le
nd

un
ge

n,
 d

ie
 

oh
ne

 Z
us

tim
m

un
g 

de
r 

An
bi

et
er

 a
uf

gr
un

d 
de

r 
Ei

nw
ill

i-
gu

ng
 o

de
r 

Ve
ra

nl
as

su
ng

 d
es

 N
ut

ze
rs

 e
rf

ol
ge

n,
 d

ür
fe

n 
ei

ne
n 

ge
rin

ge
n 

Um
fa

ng
 n

ic
ht

 ü
be

rs
te

ig
en

] 
 In

 B
eg

rü
nd

un
g:

 B
un

de
sr

ec
ht

lic
he

 V
or

sc
hr

ift
en

 (
U

W
G,

 
U

rh
G)

 b
le

ib
en

 v
on

 d
er

 R
eg

el
un

g 
un

be
rü

hr
t. 

- 
(5

) 
Be

i 
ei

ne
r 

Ü
be

rb
le

nd
un

g 
od

er
 S

ka
lie

ru
ng

 v
on

 A
n-

ge
bo

te
n 

du
rc

h 
An

bi
et

er
 d

er
 M

ed
ie

np
la

tt
fo

rm
 o

de
r 

de
r 

Be
nu

tz
er

ob
er

flä
ch

e 
zu

m
 Z

w
ec

k 
de

r 
ko

m
m

er
zi

el
-

le
n 

Ko
m

m
un

ik
at

io
n 

fin
de

n 
di

e 
fü

r 
da

s 
üb

er
bl

en
de

te
 

An
ge

bo
t 

ge
lte

nd
en

 B
es

ch
rä

nk
un

ge
n 

en
ts

pr
ec

he
nd

e 
An

w
en

du
ng

. 
  

Ei
ne

 Ü
be

rb
le

nd
un

g 
od

er
 S

ka
lie

ru
ng

 z
um

 Z
w

ec
k 

de
r 

W
er

bu
ng

 d
ar

f 
di

e 
al

lg
em

ei
ne

n 
W

er
be

gr
en

ze
n 

ni
ch

t 
un

te
rla

uf
en

. D
ie

s 
st

el
lt 

Ab
sa

tz
 5

 k
la

r. 
W

er
bu

ng
 im

 S
in

-
ne

 „
Ko

m
m

er
zie

lle
 K

om
m

un
ik

at
io

n“
 is

t 
da

be
i i

n 
An

le
h-

nu
ng

 a
n 

de
n 

Be
gr

iff
 d

er
 a

ud
io

vi
su

el
le

n 
ko

m
m

er
zie

lle
n 

Ko
m

m
un

ik
at

io
n 

de
r A

VM
D-

Ri
ch

tli
ni

e 
al

s j
ed

e 
Äu

ße
ru

ng
 

zu
 v

er
st

eh
en

, „
di

e 
de

r 
un

m
itt

el
ba

re
n 

od
er

 m
itt

el
ba

re
n 

Fö
rd

er
un

g 
de

s 
Ab

sa
tz

es
 v

on
 W

ar
en

 u
nd

 D
ie

ns
tle

ist
un

-
ge

n 
od

er
 d

es
 E

rs
ch

ei
nu

ng
sb

ild
s 

na
tü

rli
ch

er
 o

de
r j

ur
ist

i-
sc

he
r 

Pe
rs

on
en

, 
di

e 
ei

ne
r 

w
irt

sc
ha

ft
lic

he
n 

Tä
tig
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ch

tli
ch

en
 R

un
df

un
ks

 V
or

ra
ng

 u
nb

e-
sc

ha
de

t 
de

r 
an

ge
m

es
se

ne
n 

Be
rü

ck
sic

ht
ig

un
g 

de
r 

An
-

ge
bo

te
 n

ac
h 

Sa
tz

 1
 N

r. 
1 

Bu
ch

st
. b

 u
nd

 c
. 

 
(2

) 
Fü

r 
Pl

at
tfo

rm
en

 p
riv

at
er

 A
nb

ie
te

r 
m

it 
Hö

rf
un

kp
ro

-
gr

am
m

en
 g

el
te

n 
di

e 
na

ch
fo

lg
en

de
n 

Be
st

im
m

un
ge

n.
 

De
r P

la
tt

fo
rm

an
bi

et
er

 h
at

 si
ch

er
zu

st
el

le
n,

 d
as

s 
 1.

 i
nn

er
ha

lb
 e

in
er

 t
ec

hn
isc

he
n 

Ka
pa

zit
ät

 i
m

 U
m

fa
ng

 
vo

n 
hö

ch
st

en
s 

ei
ne

m
 D

rit
te

l 
de

r 
fü

r 
di

e 
di

gi
ta

le
 V

er
-

br
ei

tu
ng

 v
on

 H
ör

fu
nk

 z
ur

 V
er

fü
gu

ng
 s

te
he

nd
en

 G
e-

sa
m

tk
ap

az
itä

t 
di

e 
te

ch
ni

sc
he

n 
Ka

pa
zit

ät
en

 f
ür

 d
ie

 i
n 

de
m

 je
w

ei
lig

en
 V

er
br

ei
tu

ng
sg

eb
ie

t g
es

et
zli

ch
 b

es
tim

m
-

te
n 

be
itr

ag
sf

in
an

zie
rt

en
 P

ro
gr

am
m

e 
un

d 
pr

og
ra

m
m

be
-

gl
ei

te
nd

en
 D

ie
ns

te
 

de
s 

öf
fe

nt
lic

h-
re

ch
tli

ch
en

 
Ru

nd
-

fu
nk

s z
ur

 V
er

fü
gu

ng
 st

eh
en

, 

(3
) D

er
 A

nb
ie

te
r d

er
 M

ed
ie

np
la

tt
fo

rm
  

   1.
 h

at
 s

ic
he

rz
us

te
lle

n,
 d

as
s 

in
ne

rh
al

b 
ei

ne
r 

te
ch

ni
-

sc
he

n 
Ka

pa
zit

ät
 im

 U
m

fa
ng

 v
on

 h
öc

hs
te

ns
 e

in
em

 D
rit

-
te

l 
de

r 
fü

r 
di

e 
di

gi
ta

le
 V

er
br

ei
tu

ng
 v

on
 H

ör
fu

nk
 z

ur
 

Ve
rf

üg
un

g 
st

eh
en

de
n 

Ge
sa

m
tk

ap
az

itä
t 

di
e 

er
fo

rd
er

li-
ch

en
 K

ap
az

itä
te

n 
fü

r 
di

e 
in

 d
em

 j
ew

ei
lig

en
 V

er
br

ei
-

tu
ng

sg
eb

ie
t g

es
et

zli
ch

 b
es

tim
m

te
n 

be
itr

ag
sf

in
an

zie
rt

en
 

Pr
og

ra
m

m
e 

un
d 

pr
og

ra
m

m
be

gl
ei

te
nd

en
 D

ie
ns

te
 d

es
 

öf
fe

nt
lic

h-
re

ch
tli

ch
en

 R
un

df
un

ks
 zu

r V
er

fü
gu

ng
 st

eh
en

, 

Re
da

kt
io

ne
lle

 
An

pa
ss

un
ge

n.
 

Hi
ns

ic
ht

lic
h 

de
r 

pr
o-

gr
am

m
be

gl
ei

te
nd

en
 D

ie
ns

te
 e

rf
ol

gt
 e

in
e 

An
gl

ei
ch

un
g 

de
r 

pr
iv

at
en

 A
ng

eb
ot

e 
an

 d
ie

 b
ei

tr
ag

sf
in

an
zie

rt
en

 A
n-

ge
bo

te
. 
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  2.
 in

ne
rh

al
b 

ei
ne

r w
ei

te
re

n 
te

ch
ni

sc
he

n 
Ü

be
rt

ra
gu

ng
s-

ka
pa

zit
ät

 im
 U

m
fa

ng
 n

ac
h 

N
um

m
er

 1
 t

rif
ft 

de
r 

Pl
at

t-
fo

rm
an

bi
et

er
 d

ie
 E

nt
sc

he
id

un
g 

üb
er

 d
ie

 B
el

eg
un

g 
m

it 
in

 d
ig

ita
le

r 
Te

ch
ni

k 
ve

rb
re

ite
te

n 
Hö

rf
un

kp
ro

gr
am

m
en

 
un

d 
Te

le
m

ed
ie

n,
 s

ow
ei

t 
er

 d
ar

in
 u

nt
er

 E
in

be
zie

hu
ng

 
de

r 
In

te
re

ss
en

 d
er

 a
ng

es
ch

lo
ss

en
en

 T
ei

ln
eh

m
er

 e
in

 
vi

el
fä

lti
ge

s 
An

ge
bo

t 
un

d 
ei

ne
 V

ie
lfa

lt 
de

r 
An

bi
et

er
 im

 
je

w
ei

lig
en

 V
er

br
ei

tu
ng

sg
eb

ie
t 

an
ge

m
es

se
n 

be
rü

ck
sic

h-
tig

t, 
  3.

 in
ne

rh
al

b 
de

r 
da

rü
be

r 
hi

na
us

ge
he

nd
en

 t
ec

hn
isc

he
n 

Ka
pa

zit
ät

 t
rif

ft
 e

r 
di

e 
En

ts
ch

ei
du

ng
 ü

be
r 

di
e 

Be
le

gu
ng

 
al

le
in

 n
ac

h 
M

aß
ga

be
 d

er
 a

llg
em

ei
ne

n 
Ge

se
tz

e.
 

  Ab
sa

tz
 1

 S
at

z 2
 g

ilt
 e

nt
sp

re
ch

en
d.

 
 

 2.
 t

rif
ft

 s
el

bs
t 

in
ne

rh
al

b 
ei

ne
r 

w
ei

te
re

n 
te

ch
ni

sc
he

n 
Ü

be
rt

ra
gu

ng
sk

ap
az

itä
t i

m
 U

m
fa

ng
 n

ac
h 

N
um

m
er

 1
 d

ie
 

En
ts

ch
ei

du
ng

 ü
be

r d
ie

 B
el

eg
un

g 
m

it 
in

 d
ig

ita
le

r T
ec

hn
ik

 
ve

rb
re

ite
te

n 
Hö

rf
un

kp
ro

gr
am

m
en

 u
nd

 p
ro

gr
am

m
be

-
gl

ei
te

nd
en

 D
ie

ns
te

n 
un

d 
Te

le
m

ed
ie

n,
 s

ow
ei

t 
er

 d
ar

in
 

un
te

r 
Ei

nb
ez

ie
hu

ng
 d

er
 I

nt
er

es
se

n 
de

r 
an

ge
sc

hl
os

se
-

ne
n 

Te
iln

eh
m

er
 e

in
 v

ie
lfä

lti
ge

s 
An

ge
bo

t u
nd

 in
sb

es
on

-
de

re
 e

in
e 

Vi
el

fa
lt 

de
r 

fü
r 

da
s 

je
w

ei
lig

e 
Ve

rb
re

itu
ng

s-
ge

bi
et

 b
es

tim
m

te
n 

An
ge

bo
te

 a
ng

em
es

se
n 

be
rü

ck
sic

h-
tig

t, 
 3.

 t
rif

ft
 in

ne
rh

al
b 

de
r 

da
rü

be
r 

hi
na

us
ge

he
nd

en
 te

ch
ni

-
sc

he
n 

Ka
pa

zit
ät

en
 d

ie
 E

nt
sc

he
id

un
g 

üb
er

 d
ie

 B
el

eg
un

g 
na

ch
 M

aß
ga

be
 d

es
 §

 5
2c

 A
bs

. 2
 u

nd
 d

er
 a

llg
em

ei
ne

n 
Ge

se
tz

e.
 

 Ab
sa

tz
 2

 S
at

z 2
 g

ilt
 e

nt
sp

re
ch

en
d.

 
 

       Di
e 

Ei
nf

üg
un

g 
de

s 
W

or
te

s 
„i

ns
be

so
nd

er
e“

 s
ol

l z
u 

ei
ne

r 
be

so
nd

er
en

 B
er

üc
ks

ic
ht

ig
un

g 
de

r 
au

f 
da

s 
je

w
ei

lig
e 

Ve
rb

re
itu

ng
sg

eb
ie

t a
us

ge
ric

ht
et

en
 P

ro
gr

am
m

e 
fü

hr
en

. 
     O

ffe
ne

 
Fr

ag
e:

 
Ö

ffn
un

gs
kl

au
se

l 
fü

r 
la

nd
es

re
ch

tli
ch

e 
Re

ge
lu

ng
en

 n
ur

 im
 H

ör
fu

nk
 (A

bs
. 3

) o
de

r a
uc

h 
im

 F
er

n-
se

he
n 

(A
bs

. 2
)?

 

W
er

de
n 

Hö
rf

un
k-

 u
nd

 F
er

ns
eh

pr
og

ra
m

m
e 

au
f 

ei
ne

r 
Pl

at
tfo

rm
 v

er
br

ei
te

t, 
sin

d 
di

e 
Pr

og
ra

m
m

e 
na

ch
 S

at
z 

2 
N

r. 
1 

im
 R

ah
m

en
 d

er
 K

ap
az

itä
t n

ac
h 

Ab
sa

tz
 1

 S
at

z 1
 N

r. 
l B

uc
hs

t. 
a 

zu
 b

er
üc

ks
ic

ht
ig

en
. 

(4
) W

er
de

n 
Hö

rf
un

k-
 u

nd
 F

er
ns

eh
pr

og
ra

m
m

e 
au

f e
in

er
 

M
ed

ie
np

la
tt

fo
rm

 v
er

br
ei

te
t, 

sin
d 

di
e 

Pr
og

ra
m

m
e 

na
ch

 
Ab

sa
tz

 3
 S

at
z 

1 
N

r. 
1 

im
 R

ah
m

en
 d

er
 K

ap
az

itä
t 

na
ch

 
Ab

sa
tz

 2
 S

at
z 1

 N
r. 

1 
Bu

ch
st

. a
 zu

 b
er

üc
ks

ic
ht

ig
en

. 
 

Di
e 

Re
ge

lu
ng

 w
ird

 m
it 

de
m

 Z
ie

l e
in

er
 k

la
re

re
n 

St
ru

kt
ur

 
de

s P
ar

ag
ra

ph
en

 in
 e

in
en

 e
ig

en
en

 A
bs

at
z ü

be
rf

üh
rt

 

(3
) 

De
r 

Pl
at

tfo
rm

an
bi

et
er

 is
t 

vo
n 

de
n 

An
fo

rd
er

un
ge

n 
na

ch
 A

bs
at

z 1
 u

nd
 2

 b
ef

re
it,

 so
w

ei
t 

 1.
 d

er
 A

nb
ie

te
r 

de
r 

zu
st

än
di

ge
n 

La
nd

es
m

ed
ie

na
ns

ta
lt 

na
ch

w
ei

st
, d

as
s 

er
 s

el
bs

t o
de

r e
in

 D
rit

te
r d

en
 E

m
pf

an
g 

de
r 

en
ts

pr
ec

he
nd

en
 A

ng
eb

ot
e 

au
f e

in
em

 g
le

ic
ha

rt
ig

en
 

Ü
be

rt
ra

gu
ng

sw
eg

 u
nd

 d
em

se
lb

en
 E

nd
ge

rä
t 

un
m

itt
el

-
ba

r u
nd

 o
hn

e 
zu

sä
tz

lic
he

n 
Au

fw
an

d 
er

m
ög

lic
ht

, o
de

r 
 2.

 d
as

 G
eb

ot
 d

er
 M

ei
nu

ng
sv

ie
lfa

lt 
un

d 
An

ge
bo

ts
vi

el
fa

lt 
be

re
its

 im
 R

ah
m

en
 d

er
 Z

uo
rd

nu
ng

s-
 o

de
r 

Zu
w

ei
su

ng
s-

en
ts

ch
ei

du
ng

 n
ac

h 
de

n 
§§

 5
1 

od
er

 5
1 

a 
be

rü
ck

sic
ht

ig
t 

w
ur

de
. 

(5
) 

De
r 

An
bi

et
er

 e
in

er
 M

ed
ie

np
la

tt
fo

rm
 i

st
 v

on
 d

en
 

An
fo

rd
er

un
ge

n 
na

ch
 A

bs
at

z 1
 b

is
 4

 b
ef

re
it,

 so
w

ei
t 

 1.
 d

er
 A

nb
ie

te
r 

de
r 

zu
st

än
di

ge
n 

La
nd

es
m

ed
ie

na
ns

ta
lt 

na
ch

w
ei

st
, d

as
s 

er
 s

el
bs

t o
de

r e
in

 D
rit

te
r d

en
 E

m
pf

an
g 

de
r 

en
ts

pr
ec

he
nd

en
 A

ng
eb

ot
e 

au
f e

in
em

 g
le

ic
ha

rt
ig

en
 

Ü
be

rt
ra

gu
ng

sw
eg

 u
nd

 d
em

se
lb

en
 E

nd
ge

rä
t 

un
m

itt
el

-
ba

r u
nd

 o
hn

e 
zu

sä
tz

lic
he

n 
Au

fw
an

d 
er

m
ög

lic
ht

, o
de

r 
 2.

 d
as

 G
eb

ot
 d

er
 M

ei
nu

ng
sv

ie
lfa

lt 
un

d 
An

ge
bo

ts
vi

el
fa

lt 
be

re
its

 im
 R

ah
m

en
 d

er
 Z

uo
rd

nu
ng

s-
 o

de
r 

Zu
w

ei
su

ng
s-

en
ts

ch
ei

du
ng

 n
ac

h 
de

n 
§§

 5
1 

od
er

 5
1 

a 
be

rü
ck

sic
ht

ig
t 

w
ur

de
. 
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  (4
) 

Di
e 

En
ts

ch
ei

du
ng

 ü
be

r 
di

e 
Be

le
gu

ng
 v

on
 P

la
tt

fo
r-

m
en

 tr
iff

t d
er

 A
nb

ie
te

r d
er

 P
la

tt
fo

rm
.  

 Pr
og

ra
m

m
e,

 d
ie

 d
em

 P
la

tt
fo

rm
an

bi
et

er
 g

em
äß

 §
 2

8 
zu

ge
re

ch
ne

t 
w

er
de

n 
kö

nn
en

 o
de

r 
vo

n 
ih

m
 e

xk
lu

siv
 

ve
rm

ar
kt

et
 w

er
de

n,
 b

le
ib

en
 b

ei
 d

er
 E

rf
ül

lu
ng

 d
er

 A
n-

fo
rd

er
un

ge
n 

na
ch

 A
bs

at
z 

1 
N

r. 
1 

un
d 

2 
au

ße
r B

et
ra

ch
t. 

De
r 

An
bi

et
er

 e
in

er
 P

la
tt

fo
rm

 h
at

 d
ie

 B
el

eg
un

g 
vo

n 
Ru

nd
fu

nk
pr

og
ra

m
m

en
 o

de
r 

Te
le

m
ed

ie
n 

de
r 

zu
st

än
di

-
ge

n 
La

nd
es

m
ed

ie
na

ns
ta

lt 
sp

ät
es

te
ns

 e
in

en
 M

on
at

 v
or

 
ih

re
m

 B
eg

in
n 

an
zu

ze
ig

en
. 

W
er

de
n 

di
e 

Vo
ra

us
se

tz
un

-
ge

n 
de

r 
Ab

sä
tz

e 
1 

bi
s 

3 
ni

ch
t 

er
fü

llt
, e

rf
ol

gt
 d

ie
 A

us
-

w
ah

l d
er

 z
u 

ve
rb

re
ite

nd
en

 R
un

df
un

kp
ro

gr
am

m
e 

na
ch

 
M

aß
ga

be
 d

ie
se

s 
St

aa
ts

ve
rt

ra
ge

s 
un

d 
de

s 
La

nd
es

re
ch

ts
 

du
rc

h 
di

e 
zu

st
än

di
ge

 L
an

de
sm

ed
ie

na
ns

ta
lt.

 Z
uv

or
 i

st
 

de
m

 A
nb

ie
te

r 
ei

ne
r 

Pl
at

tfo
rm

 e
in

e 
an

ge
m

es
se

ne
 F

ris
t 

zu
r 

Er
fü

llu
ng

 d
er

 g
es

et
zli

ch
en

 V
or

au
ss

et
zu

ng
en

 z
u 

se
t-

ze
n.

 B
ei

 Ä
nd

er
un

g 
de

r 
Be

le
gu

ng
en

 g
el

te
n 

di
e 

Sä
tz

e 
1 

bi
s 5

 e
nt

sp
re

ch
en

d.
 

 

(4
) 

Di
e 

En
ts

ch
ei

du
ng

 ü
be

r 
di

e 
Be

le
gu

ng
 v

on
 P

la
tt

fo
r-

m
en

 tr
iff

t d
er

 A
nb

ie
te

r d
er

 P
la

tt
fo

rm
.  

 (6
) 

Pr
og

ra
m

m
e,

 d
ie

 d
em

 A
nb

ie
te

r 
ei

ne
r 

M
ed

ie
np

la
tt

-
fo

rm
 g

em
äß

 §
 2

8 
zu

ge
re

ch
ne

t 
w

er
de

n 
kö

nn
en

 o
de

r 
vo

n 
ih

m
 e

xk
lu

siv
 v

er
m

ar
kt

et
 w

er
de

n,
 b

le
ib

en
 b

ei
 d

er
 

Er
fü

llu
ng

 d
er

 A
nf

or
de

ru
ng

en
 n

ac
h 

Ab
sa

tz
 2

 N
r. 

1 
un

d 
2 

au
ße

r 
Be

tr
ac

ht
. 

De
r 

An
bi

et
er

 e
in

er
 M

ed
ie

np
la

tt
fo

rm
 

ha
t 

di
e 

Be
le

gu
ng

 v
on

 R
un

df
un

kp
ro

gr
am

m
en

 o
de

r 
Te

-
le

m
ed

ie
n 

de
r 

zu
st

än
di

ge
n 

La
nd

es
m

ed
ie

na
ns

ta
lt 

au
f 

de
re

n 
Ve

rla
ng

en
 u

nv
er

zü
gl

ic
h 

m
itz

ut
ei

le
n.

 W
er

de
n 

di
e 

Vo
ra

us
se

tz
un

ge
n 

de
r 

Ab
sä

tz
e 

2 
bi

s 
5 

ni
ch

t 
er

fü
llt

, e
r-

fo
lg

t 
di

e 
Au

sw
ah

l d
er

 z
u 

ve
rb

re
ite

nd
en

 R
un

df
un

kp
ro

-
gr

am
m

e 
na

ch
 M

aß
ga

be
 d

ie
se

s 
St

aa
ts

ve
rt

ra
ge

s 
un

d 
de

s 
La

nd
es

re
ch

ts
 d

ur
ch

 d
ie

 z
us

tä
nd

ig
e 

La
nd

es
m

ed
ie

na
n-

st
al

t. 
Zu

vo
r 

ist
 d

em
 A

nb
ie

te
r 

ei
ne

r 
M

ed
ie

np
la

tt
fo

rm
 

ei
ne

 a
ng

em
es

se
ne

 F
ris

t 
zu

r 
Er

fü
llu

ng
 d

er
 g

es
et

zli
ch

en
 

Vo
ra

us
se

tz
un

ge
n 

zu
 s

et
ze

n.
 B

ei
 Ä

nd
er

un
g 

de
r 

Be
le

-
gu

ng
en

 g
el

te
n 

di
e 

Sä
tz

e 
1 

bi
s 5

 e
nt

sp
re

ch
en

d.
 

 

   Di
e 

Pr
üf

un
g 

de
r 

Be
le

gu
ng

 e
rf

ol
gt

 g
em

. S
. 2

 n
ur

 n
ac

h-
tr

äg
lic

h 
un

d 
au

f V
er

la
ng

en
 d

er
 z

us
tä

nd
ig

en
 L

an
de

sm
e-

di
en

an
st

al
t. 

An
bi

et
er

 v
on

 R
un

df
un

k 
od

er
 ru

nd
fu

nk
äh

n-
lic

he
n 

Te
le

m
ed

ie
n 

kö
nn

en
 s

ic
h 

be
i B

ed
en

ke
n 

je
de

rz
ei

t 
an

 d
ie

 L
an

de
sm

ed
ie

na
ns

ta
lte

n 
w

en
de

n,
 §

 5
2h

 A
bs

. 3
. 

 
(7

) 
Fü

r 
re

gi
on

al
e 

un
d 

lo
ka

le
 M

ed
ie

np
la

tt
fo

rm
en

, 
di

e 
Hö

rf
un

k-
 u

nd
 F

er
ns

eh
pr

og
ra

m
m

e 
au

ss
ch

lie
ßl

ic
h 

te
r-

re
st

ris
ch

 v
er

br
ei

te
n,

 k
an

n 
da

s 
La

nd
es

re
ch

t 
ab

w
ei

-
ch

en
de

 R
eg

el
un

ge
n 

vo
rs

eh
en

. 
 

 

§ 
52

c 
Te

ch
ni

sc
he

 Z
ug

an
gs

fr
ei

he
it 

§ 
52

c 
Zu

ga
ng

 zu
 M

ed
ie

np
la

tt
fo

rm
en

 
De

r 
Pa

ra
gr

ap
h 

er
hä

lt 
en

ts
pr

ec
he

nd
 d

em
 R

eg
el

un
gs

ge
-

ha
lt 

ei
ne

 n
eu

e 
Ü

be
rs

ch
rif

t. 

(1
) A

nb
ie

te
r v

on
 P

la
tt

fo
rm

en
, d

ie
 R

un
df

un
k 

un
d 

ve
r-

gl
ei

ch
ba

re
 T

el
em

ed
ie

n 
ve

rb
re

ite
n,

 h
ab

en
 zu

 g
ew

äh
r-

le
ist

en
, d

as
s d

ie
 e

in
ge

se
tz

te
 T

ec
hn

ik
 e

in
 v

ie
lfä

lti
ge

s 
An

ge
bo

t e
rm

ög
lic

ht
.  

 

(1
) A

nb
ie

te
r v

on
 M

ed
ie

np
la

tt
fo

rm
en

 h
ab

en
 zu

 g
ew

äh
r-

le
ist

en
, 

da
ss

 d
ie

 e
in

ge
se

tz
te

 T
ec

hn
ik

 e
in

 v
ie

lfä
lti

ge
s 

An
ge

bo
t e

rm
ög

lic
ht

. 
 

Di
es

 sc
hl

ie
ßt

 sp
ar

te
nb

ez
og

en
e 

Pl
at

tfo
rm

en
 n

ic
ht

 a
us

. 

Zu
r S

ic
he

ru
ng

 d
er

 M
ei

nu
ng

sv
ie

lfa
lt 

un
d 

An
ge

bo
ts

vi
el

-
fa

lt 
dü

rf
en

 A
nb

ie
te

r v
on

 R
un

df
un

k 
un

d 
ve

rg
le

ic
hb

ar
en

 
Te

le
m

ed
ie

n 
ei

ns
ch

lie
ßl

ic
h 

el
ek

tr
on

isc
he

r P
ro

gr
am

m
-

(2
) 

Zu
r 

Si
ch

er
un

g 
de

r 
M

ei
nu

ng
sv

ie
lfa

lt 
un

d 
An

ge
bo

ts
-

vi
el

fa
lt 

dü
rf

en
 R

un
df

un
k 

un
d 

ru
nd

fu
nk

äh
nl

ic
he

 T
el

e-
m

ed
ie

n 
be

im
 Z

ug
an

g 
zu

 M
ed

ie
np

la
tt

fo
rm

en
 w

ed
er

 

De
r 

Re
ge

lu
ng

 w
er

de
n 

al
s 

al
lg

em
ei

ne
 G

ru
nd

sä
tz

e 
Di

s-
kr

im
in

ie
ru

ng
sf

re
ih

ei
t 

un
d 

Ch
an

ce
ng

le
ic

hh
ei

t 
vo

ra
ng

e-
st

el
lt.
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 fü
hr

er
 w

ed
er

 u
nm

itt
el

ba
r n

oc
h 

m
itt

el
ba

r 
   1.

 d
ur

ch
 Z

ug
an

gs
be

re
ch

tig
un

gs
sy

st
em

e,
 

 2.
 d

ur
ch

 S
ch

ni
tt

st
el

le
n 

fü
r A

nw
en

du
ng

sp
ro

gr
am

m
e,

 
 3.

 d
ur

ch
 B

en
ut

ze
ro

be
rf

lä
ch

en
, d

ie
 d

en
 e

rs
te

n 
Zu

gr
iff

 
au

f d
ie

 A
ng

eb
ot

e 
he

rs
te

lle
n,

 o
de

r 
 4.

 d
ur

ch
 s

on
st

ig
e 

te
ch

ni
sc

he
 V

or
ga

be
n 

zu
 d

en
 N

um
-

m
er

n 
1 

bi
s 

3 
au

ch
 g

eg
en

üb
er

 H
er

st
el

le
rn

 d
ig

ita
le

r 
Ru

nd
fu

nk
em

pf
an

gs
ge

rä
te

  
    be

i d
er

 V
er

br
ei

tu
ng

 ih
re

r 
An

ge
bo

te
 u

nb
ill

ig
 b

eh
in

de
rt

 
od

er
 g

eg
en

üb
er

 g
le

ic
ha

rt
ig

en
 A

nb
ie

te
rn

 o
hn

e 
sa

ch
lic

h 
ge

re
ch

tf
er

tig
te

n 
Gr

un
d 

un
te

rs
ch

ie
dl

ic
h 

be
ha

nd
el

t w
er

-
de

n.
 

 

un
m

itt
el

ba
r 

no
ch

 m
itt

el
ba

r 
un

bi
lli

g 
be

hi
nd

er
t 

od
er

 
oh

ne
 s

ac
hl

ic
h 

ge
re

ch
tf

er
tig

te
n 

G
ru

nd
 u

nt
er

sc
hi

ed
lic

h 
be

ha
nd

el
t w

er
de

n;
 d

ie
s g

ilt
 in

sb
es

on
de

re
 in

 B
ez

ug
 a

uf
 

 1.
 Z

ug
an

gs
be

re
ch

tig
un

gs
sy

st
em

e,
 

 2.
 S

ch
ni

tt
st

el
le

n 
fü

r A
nw

en
du

ng
sp

ro
gr

am
m

e,
 

 3.
 d

ur
ch

 B
en

ut
ze

ro
be

rf
lä

ch
en

, d
ie

 d
en

 e
rs

te
n 

Zu
gr

iff
 

au
f d

ie
 A

ng
eb

ot
e 

he
rs

te
lle

n,
 o

de
r 

 3.
 s

on
st

ig
e 

te
ch

ni
sc

he
 V

or
ga

be
n 

zu
 d

en
 N

um
m

er
n 

1 
un

d 
2 

au
ch

 g
eg

en
üb

er
 H

er
st

el
le

rn
 d

ig
ita

le
r 

Ru
nd

fu
nk

-
em

pf
an

gs
ge

rä
te

,  
 4.

 d
ie

 A
us

ge
st

al
tu

ng
 v

on
 Z

ug
an

gs
be

di
ng

un
ge

n,
 in

sb
e-

so
nd

er
e 

En
tg

el
te

n 
un

d 
Ta

rif
en

. 
 be

i d
er

 V
er

br
ei

tu
ng

 ih
re

r A
ng

eb
ot

e 
un

bi
lli

g 
be

hi
nd

er
t 

od
er

 g
eg

en
üb

er
 g

le
ic

ha
rt

ig
en

 A
nb

ie
te

rn
 o

hn
e 

sa
ch

lic
h 

ge
re

ch
tf

er
tig

te
n 

Gr
un

d 
un

te
rs

ch
ie

dl
ic

h 
be

ha
nd

el
t 

w
er

de
n.

 
 

De
r 

Ve
rw

ei
s 

au
f 

el
ek

tr
on

isc
he

 P
ro

gr
am

m
fü

hr
er

 w
ird

 
ge

st
ric

he
n,

 d
a 

sic
h 

de
r 

Pa
ra

gr
ap

h 
au

f 
M

ed
ie

np
la

tt
fo

r-
m

en
 in

sg
es

am
t b

ez
ie

ht
. 

N
r. 

3 
w

ird
 g

es
tr

ic
he

n.
 D

et
ai

lli
er

te
re

 G
ru

nd
sä

tz
e 

fü
r 

Be
nu

tz
er

ob
er

flä
ch

en
 w

er
de

n 
in

 e
in

em
 g

es
on

de
rt

en
 

Pa
ra

gr
ap

he
n 

ni
ed

er
ge

le
gt

. 
In

 N
r. 

4 
w

ird
, 

sy
st

em
at

isc
h 

ric
ht

ig
, 

di
e 

Au
sg

es
ta

ltu
ng

 
in

sb
es

on
de

re
 v

on
 E

nt
ge

lte
n 

un
d 

Ta
rif

en
 d

em
 a

llg
em

ei
-

ne
n 

Di
sk

rim
in

ie
ru

ng
sv

er
bo

t 
bz

w
. 

Ge
bo

t 
de

r 
Ch

an
ce

n-
gl

ei
ch

he
it 

zu
ge

or
dn

et
. 

(2
) 

Di
e 

Ve
rw

en
du

ng
 e

in
es

 Z
ug

an
gs

be
re

ch
tig

un
gs

sy
s-

te
m

s 
od

er
 e

in
es

 S
ys

te
m

s 
na

ch
 A

bs
at

z 
1 

Sa
tz

 2
 N

r. 
3 

od
er

 e
in

er
 S

ch
ni

tt
st

el
le

 f
ür

 A
nw

en
du

ng
sp

ro
gr

am
m

e 
un

d 
di

e 
En

tg
el

te
 h

ie
rf

ür
 s

in
d 

de
r 

zu
st

än
di

ge
n 

La
nd

es
-

m
ed

ie
na

ns
ta

lt 
un

ve
rz

üg
lic

h 
an

zu
ze

ig
en

. S
at

z 
1 

gi
lt 

fü
r 

Än
de

ru
ng

en
 e

nt
sp

re
ch

en
d.

 D
er

 z
us

tä
nd

ig
en

 L
an

de
s-

m
ed

ie
na

ns
ta

lt 
sin

d 
au

f 
Ve

rla
ng

en
 d

ie
 e

rf
or

de
rli

ch
en

 
Au

sk
ün

ft
e 

zu
 e

rt
ei

le
n.

 
 

(3
) 

Di
e 

Ve
rw

en
du

ng
 e

in
es

 Z
ug

an
gs

be
re

ch
tig

un
gs

sy
s-

te
m

s 
od

er
 e

in
es

 S
ys

te
m

s 
na

ch
 A

bs
at

z 
1 

Sa
tz

 2
 N

r. 
3 

od
er

 e
in

er
 S

ch
ni

tt
st

el
le

 f
ür

 A
nw

en
du

ng
sp

ro
gr

am
m

e 
un

d 
di

e 
En

tg
el

te
 h

ie
rf

ür
 s

in
d 

de
r 

zu
st

än
di

ge
n 

La
nd

es
-

m
ed

ie
na

ns
ta

lt 
un

ve
rz

üg
lic

h 
an

zu
ze

ig
en

. S
at

z 
1 

gi
lt 

fü
r 

Än
de

ru
ng

en
 e

nt
sp

re
ch

en
d.

 D
er

 z
us

tä
nd

ig
en

 L
an

de
s-

m
ed

ie
na

ns
ta

lt 
sin

d 
au

f 
Ve

rla
ng

en
 d

ie
 e

rf
or

de
rli

ch
en

 
Au

sk
ün

ft
e 

zu
 e

rt
ei

le
n.

 

 

§ 
52

d 
En

tg
el

te
, T

ar
ife

 
§ 

52
d 

Zu
ga

ng
sb

ed
in

gu
ng

en
 

 

An
bi

et
er

 v
on

 P
ro

gr
am

m
en

 u
nd

 v
er

gl
ei

ch
ba

re
n 

Te
le

-
m

ed
ie

n 
dü

rf
en

 d
ur

ch
 d

ie
 A

us
ge

st
al

tu
ng

 d
er

 E
nt

ge
lte

 
un

d 
Ta

rif
e 

ni
ch

t 
un

bi
lli

g 
be

hi
nd

er
t 

od
er

 g
eg

en
üb

er
 

(1
) 

Di
e 

Zu
ga

ng
sb

ed
in

gu
ng

en
, 

in
sb

es
on

de
re

 E
nt

ge
lte

 
un

d 
Ta

rif
e,

 s
in

d 
ge

ge
nü

be
r 

de
r 

zu
st

än
di

ge
n 

La
nd

es
-

m
ed

ie
na

ns
ta

lt 
of

fe
nz

ul
eg

en
. 

Da
s 

Di
sk

rim
in

ie
ru

ng
sv

er
bo

t 
un

d 
da

s 
Ge

bo
t 

de
r 

Ch
an

-
ce

ng
le

ic
hh

ei
t i

.S
.d

. V
er

bo
ts

 u
nb

ill
ig

er
 B

eh
in

de
ru

ng
 s

in
d 

al
s 

al
lg

em
ei

ne
 G

ru
nd

sä
tz

e 
be

re
its

 i
n 

§ 
52

 c
 m

it 
de

m
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 gl
ei

ch
ar

tig
en

 A
nb

ie
te

rn
 o

hn
e 

sa
ch

lic
h 

ge
re

ch
tf

er
tig

te
n 

Gr
un

d 
un

te
rs

ch
ie

dl
ic

h 
be

ha
nd

el
t 

w
er

de
n.

 D
ie

 V
er

br
ei

-
tu

ng
 v

on
 A

ng
eb

ot
en

 n
ac

h 
§ 

52
 b

 A
bs

. 
1 

N
r. 

1 
un

d 
2 

od
er

 §
 5

2 
b 

Ab
s.

 2
 in

 V
er

bi
nd

un
g 

m
it 

Ab
s.

 1
 S

at
z 

1 
ha

t 
zu

 a
ng

em
es

se
ne

n 
Be

di
ng

un
ge

n 
zu

 e
rf

ol
ge

n.
 E

nt
ge

lte
 

un
d 

Ta
rif

e 
fü

r A
ng

eb
ot

e 
na

ch
 §

 5
2 

b 
Ab

s.
 1

 S
at

z 
1 

od
er

 
Ab

s.
 2

 S
at

z 2
 si

nd
 o

ffe
nz

ul
eg

en
.  

 

 
au

sd
rü

ck
lic

he
n 

Ve
rw

ei
s 

au
ch

 a
uf

 E
nt

ge
lte

 u
nd

 T
ar

ife
 

en
th

al
te

n.
 D

ie
 G

ru
nd

sä
tz

e 
ge

lte
n 

fü
r 

al
le

 M
ed

ie
np

la
tt

-
fo

rm
en

. 
Di

e 
Zu

ga
ng

sb
ed

in
gu

ng
en

 s
ol

le
n 

ge
ge

nü
be

r 
de

n 
La

n-
de

sm
ed

ie
na

ns
ta

lte
n 

of
fe

n 
ge

le
gt

 w
er

de
n.

 Z
uv

or
de

rs
t 

ge
hö

re
n 

hi
er

zu
 E

nt
ge

lte
 u

nd
 T

ar
ife

. Z
u 

de
re

n 
Be

ur
te

i-
lu

ng
 b

ed
ar

f 
es

 u
.U

. a
be

r 
au

ch
 d

er
 K

en
nt

ni
s 

na
ch

 w
el

-
ch

en
 P

rin
zip

ie
n 

et
w

ai
ge

 R
üc

kf
lü

ss
e 

er
fo

lg
en

. 
De

r 
Gr

un
ds

at
z 

de
r 

an
ge

m
es

se
ne

n 
Be

rü
ck

sic
ht

ig
un

g 
vo

n 
lo

ka
le

n 
un

d 
re

gi
on

al
en

 F
er

ns
eh

pr
og

ra
m

m
en

 b
le

ib
t 

er
ha

lte
n.

 D
er

 G
ru

nd
sa

tz
 d

er
 C

ha
nc

en
gl

ei
ch

he
it 

im
 S

in
-

ne
 e

in
es

 V
er

bo
ts

 d
er

 u
nb

ill
ig

en
 B

eh
in

de
ru

ng
 g

ilt
 b

e-
re

its
 a

ls 
al

lg
em

ei
ne

s 
Pr

in
zip

 u
nd

 is
t 

da
he

r 
in

 A
bs

at
z 

2 
ge

st
ric

he
n.

 
 

En
tg

el
te

 u
nd

 T
ar

ife
 s

in
d 

im
 R

ah
m

en
 d

es
 T

el
ek

om
m

un
i-

ka
tio

ns
ge

se
tz

es
 s

o 
zu

 g
es

ta
lte

n,
 d

as
s 

au
ch

 r
eg

io
na

le
 

un
d 

lo
ka

le
 A

ng
eb

ot
e 

zu
 a

ng
em

es
se

ne
n 

un
d 

ch
an

ce
n-

gl
ei

ch
en

 B
ed

in
gu

ng
en

 v
er

br
ei

te
t 

w
er

de
n 

kö
nn

en
. 

Di
e 

la
nd

es
re

ch
tli

ch
en

 S
on

de
rv

or
sc

hr
ift

en
 fü

r 
O

ffe
ne

 K
an

ä-
le

 u
nd

 v
er

gl
ei

ch
ba

re
 A

ng
eb

ot
e 

bl
ei

be
n 

un
be

rü
hr

t. 
 

(2
) 

En
tg

el
te

 u
nd

 T
ar

ife
 s

in
d 

im
 R

ah
m

en
 d

es
 T

el
ek

om
-

m
un

ik
at

io
ns

ge
se

tz
es

 s
o 

zu
 g

es
ta

lte
n,

 d
as

s 
au

ch
 r

eg
io

-
na

le
 u

nd
 lo

ka
le

 A
ng

eb
ot

e 
zu

 a
ng

em
es

se
ne

n 
un

d 
ch

an
-

ce
ng

le
ic

he
n 

Be
di

ng
un

ge
n 

ve
rb

re
ite

t 
w

er
de

n 
kö

nn
en

. 
Di

e 
la

nd
es

re
ch

tli
ch

en
 S

on
de

rv
or

sc
hr

ift
en

 f
ür

 O
ffe

ne
 

Ka
nä

le
 u

nd
 v

er
gl

ei
ch

ba
re

 A
ng

eb
ot

e 
bl

ei
be

n 
un

be
rü

hr
t. 

 

 

- 
(3

) 
Kö

nn
en

 s
ic

h 
di

e 
be

tr
of

fe
ne

n 
An

bi
et

er
 n

ic
ht

 ü
be

r 
di

e 
Au

fn
ah

m
e 

ei
ne

s 
An

ge
bo

ts
 i

n 
ei

ne
 M

ed
ie

np
la

tt
-

fo
rm

 o
de

r 
di

e 
Be

di
ng

un
ge

n 
de

r 
Au

fn
ah

m
e 

ei
ni

ge
n,

 
ka

nn
 je

de
r 

de
r 

Be
te

ili
gt

en
 d

ie
 z

us
tä

nd
ig

e 
La

nd
es

m
e-

di
en

an
st

al
t a

nr
uf

en
. D

ie
 z

us
tä

nd
ig

e 
La

nd
es

m
ed

ie
na

n-
st

al
t w

irk
t u

nt
er

 d
en

 B
et

ei
lig

te
n 

au
f e

in
e 

sa
ch

ge
re

ch
te

 
Lö

su
ng

 h
in

. 
 

Di
e 

M
ed

ie
na

uf
sic

ht
 s

ol
l i

m
 S

tr
ei

tf
al

l e
in

e 
M

ed
ia

to
re

n-
ro

lle
 ü

be
rn

eh
m

en
. 

Di
e 

Be
te

ili
gt

en
 h

ab
en

 d
ab

ei
 e

in
en

 
An

sp
ru

ch
 a

uf
 A

nr
uf

un
g,

 je
do

ch
 n

ic
ht

 a
uf

 e
in

e 
ko

nk
re

te
 

En
ts

ch
ei

du
ng

. 

- 
§ 

52
e 

Au
ffi

nd
ba

rk
ei

t i
n 

Be
nu

tz
er

ob
er

flä
ch

en
 

 

- 
(1

) 
Di

e 
na

ch
st

eh
en

de
n 

Re
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rt
ig

te
n 

In
ha

lt 
od

er
 e

in
e 

vo
rp

ro
gr

am
m

ie
rt

e 
M

itt
ei

lu
ng

 zu
rü

ck
ge

gr
iff

en
 w
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) F
ür
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ie
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n 
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ne
 Ä

nd
er

un
ge

n 
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Di
e 

Ei
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ng
 d
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r 
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ie
n 

ei
ns

ch
lie

ßl
ic

h 
de

r a
llg

em
ei

ne
n 

Ge
se

tz
e 

un
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 b
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 d
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 d
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 d
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 d
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